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Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies

Rathaus Krauchenwies	�
info@krauchenwies.de� Tel. 972-0

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag	�                08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	� 08.00 – 12.30 Uhr

Telefonische Kontakte:
Bürgerbüro       �  972-18 / -10
Standesamt       � 972-10 / -18
Ordnungsamt   � 972-13
Gemeindekasse � 972-32 / -29
Gemeindewerke � 972-36 
Bauhof                   � 96 22 06

Krauchenwieser Küste	�  7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang�  Mobil 0172 / 76 37 415	
e-mail: johannes.lang@lrasig.de� Tel: 0 75 76 / 21 57

Bereitschaftsdienste
Notfalldienste
Notruf: � 110 / 112 / 116 / 117
Zahnärztlicher  
Notdienst: � 018 01 / 116 116  
Krankentransport: � 192 22
Apotheken: � 0 18 05 / 00 29 63 
Tierarzt:�  0 75 71 / 749 22 60
Störungsstelle Gas: �08 00 / 08 24 505
Störungsstelle 
Strom Netze BW:� 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: � 9 72 50
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Telefon: 07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG 
Telefon: 0 75 71 / 102 42 84 
Beratungsstelle  
psychische Erkrankungen
Telefon: 0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle
Telefon: 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 
Telefon: 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz
Telefon: 01 51 / 55 16 48 29 
Beratung für Menschen  
mit Behinderung
Telefon:0 75 71 / 752 39 10
Pflegestützpunkt LRA SIG
Telefon: 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft  
demenzkranke Menschen 
Telefon: 0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle
Telefon: 0 75 52 / 933 77 90
Pflegedienst Sekunda
Telefon: 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies
Telefon: 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V.
Telefon: 0 75 75 / 20 95 31 
Hilfe von Haus zu Haus  
Telefon: 0 75 76 / 96 11 74, 
01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation  
Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Telefon: 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf
Telefon: 0 75 71 / 5 25 50 

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: gemeindeverwaltung-goeggingen@ 
krauchenwies.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und  
20:00 - 21:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen eine Kiesfläche. Was war passiert? Durch ein Bremsmanöver rutschte 
ein Behälter (IBC) mit 1000 Liter Speiseöl auf die Ladung davor und 
schlug Leck. Speiseöl trat aus und lief von der Ladefläche. Der Feu-
erwehr gelang es das leck provisorisch zu schließen. Dann wurde ein 
Ersatzbehälter besorgt und das Öl umgepumpt. Das bereits ausgelau-
fene Öl wurde von der Ladefläche und von der Straße mittels Ölbinder 
aufgenommen. 

Der Einsatz dauerte über zwei Stunden. Dabei kam es auf der L 286 am 
Einsatzort zu Behinderungen. Im Einsatz waren neben der Polizei der 
Löschbezirk 1 und 2. Ob und welche Maßnahmen auf dem Standplatz 
noch notwendig sind, entscheiden die zuständigen Behörden. 
 
www.feuerwehr-krauchenwies.de

LEADER Oberschwaben zeigt drei Kurzfilme aus der 
Region am 25.09.2025 im Rahmen der KLIMA.LÄND.
TAGE
 
Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben lädt zu einer Online-Ver-
anstaltung mit dem Titel „MacherInnen für regionale Kreisläufe auf 
dem Land“ ein. Am Donnerstag, den 25.09.2025, von 18 bis 19.30 Uhr 
werden erstmals drei Kurzfilme aus unserem LEADER-Gebiet gezeigt, 
in denen es um Upcycling von Solarzellen, Nahwärmenetze für ländliche 
Kommunen, ressourcenschonendes Bauen mit regionalen Handwerks-
betrieben und die Verwertung von unverkäuflichem Gemüse geht.
 

Gemeindewerke Krauchenwies warnen vor 
betrügerischen Anrufen

In den vergangenen Tagen häufen sich Hinweise aus der 
Bevölkerung über Anrufe, bei denen sich Unbekannte als Mitarbeitende 
der Gemeindewerke Krauchenwies ausgeben. Dabei werden Verbrau-
cherinnen und Verbraucher gezielt nach Zählerständen oder anderen 
sensiblen Daten gefragt. Die Gemeindewerke Krauchenwies stellen klar: 
Diese Anrufe erfolgen nicht im Auftrag der Gemeindewerke. Es han-
delt sich um sogenannte Fake-Anrufe bzw. Betrugsversuche.

Wir rufen unsere Kundinnen und Kunden daher zur besonderen Vorsicht 
auf: Bitte geben Sie keine persönlichen Daten wie Zählernummern, 
Verbrauchsdaten oder Kontoinformationen am Telefon preis – insbeson-
dere dann nicht, wenn Sie sich nicht sicher sind, wer der Anrufer ist.

Sollten Sie einen verdächtigen Anruf erhalten haben oder sich unsicher 
sein, wenden Sie sich bitte direkt an uns unter:
07576-972-26, nicole.damast@krauchenwies.de

oder kommen Sie persönlich während unserer Öffnungszeiten bei uns 
vorbei. Ihre Sicherheit und Ihr Vertrauen sind uns wichtig. 
Bitte helfen Sie mit, solche Betrugsversuche zu unterbinden, und infor-
mieren Sie auch ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger über diese Vorge-
hensweise.

Gemeindewerke Krauchenwies

Jährliches Ritual der Wertschätzung und  
Gemeinschaft

Unter dem Motto „Zusammenkommen, nette Gespräche führen und ein-
fach nur gesellig sein“ fand auch in diesem Jahr die traditionelle Zusam-
menkunft der mobilen Seniorengemeinschaft für das betreute Wohnen 
statt. Wie gewohnt versammelten sich die Seniorinnen und Senioren im 
angenehmen Schatten der alten Rathausbäume, begleitet vom beruhi-
genden Plätschern des nahegelegenen Dorfbrunnens.

Ein besonderes Highlight dieses herzlichen Treffens war erneut die Eisspen-
de von Bürgermeister Manuel Kern, die für eine kühle Erfrischung sorgte.

Die gemütliche Runde dauerte 
den ganzen Vormittag – und es 
war deutlich zu spüren, wie sehr 
alle Anwesenden dieses kleine, 
aber feine Ritual schätzten. In ei-
ner Welt, die sich immer schneller 
zu drehen scheint, sind es gerade 
solche Momente der Verbunden-
heit, die den Alltag bereichern 
und für ein starkes Miteinander 
sorgen.

Die mobile Seniorengemeinschaft 
freut sich schon jetzt auf das nächs-
te Jahr, wenn es wieder heißt: Zu-
sammenkommen, plaudern, genie-
ßen – und das Leben feiern.

Feuerwehr Krauchenwies
 

Lkw verliert Speiseöl-Gefahr
Am 09.09. fuhr ein Lkw gegen 15 Uhr von Ostrach Richtung Krauchen-
wies. Kurz vor Krauchenwies bemerkte der Fahrer, dass Öl von der La-
defläche lief. Auf Höhe der Abfahrt Spitzenweiler fuhr er rechts ran auf
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Dr. Christoph Soukup vom „Steinbeis-Beratungszentrum Circular Econo-
my“ erklärt dabei, wie Kreislaufwirtschaft regionale Strukturen stärkt und 
Ressourcen schont. Moderiert wird die Veranstaltung von Dr. Barbara 
Malburg-Graf von „Plan_N – Prozessbegleitung in Planung und nachhal-
tiger Raumentwicklung“.

Die Veranstaltung gehört zu einer sechsteiligen Reihe von Online-Vorträ-
gen, geplant und organisiert von der Arbeitsgruppe „Klima- und Ressour-
censchutz“ der LEADER-Geschäftsstellen in Baden-Württemberg.

Die Idee: Nach Feierabend in entspannter Atmosphäre gemeinsam mehr 
erfahren – über Lösungen, Herausforderungen und Handlungsmöglich-
keiten im Klimawandel. Die Vorträge richten sich an Berufstätige, Studie-
rende, Eltern, Rentner*innen – kurz: an alle, die sich für eine nachhaltige 
Zukunft interessieren.
 

Themen der Veranstaltungsreihe:
·	 18.09.2025: Nachhaltiges Bauen im Schwarzwald und anderswo.
·	 23.09.2025: Biodiversität & Naturschutz in der Kommune und im Garten.
·	 25.09.2025: MacherInnen für regionale Kreisläufe auf dem Land.
·	 30.09.2025: Hochwasserschutz trifft Schwammdorf.
·	 01.10.2025: Konkurrenz um die Fläche.
·	 07.10.2025: Tourismus & Klimaschutz.
 

Alle Vorträge werden online via WebEx übertragen und bieten im An-
schluss Raum für Austausch und Fragen.
 

Teilnahme & Anmeldung:
Die Teilnahme an den Online-Vorträgen ist einfach und kostenlos mög-
lich. Eine Anmeldung ist erforderlich und erfolgt über: 
https://www.leader-oberschwaben.de/neuigkeiten/details/535.html
 

 

Schule

Schulbeginn
Am Montag, den 15.09.2025 beginnt der Unterricht für die Klassen 2, 3 
und 4 um 8.25 Uhr und endet für alle Schüler um 12.05 Uhr.

Schulaufnahme der Schulanfänger zum Schuljahr 2025/2026
Die Aufnahme der Erstklässler erfolgt am Donnerstag, den 18.09.2025. 

Busfahrplan im Schuljahr 2025/2026

Haltestelle Hinfahrt 
Linie 103		  1. Stunde		  2. Stunde
Ablach, Rathaus		  Ab 7:09 Uhr		  Ab 7:58 Uhr
Ablach, Riedäcker		  Ab 7:11 Uhr		  Ab 8:00 Uhr
Ablach, Bosch		  Ab 7:12 Uhr		  Ab 8:01 Uhr
Bittelschieß, Säge Nipp		  Ab 7:15 Uhr		  Ab 8:04 Uhr
Bittelschieß, Kilianstraße		  Ab 7:18 Uhr		  Ab 8:07 Uhr
Ettisweiler		  Ab 7:21 Uhr		  Ab 8:10 Uhr
Hausen a.A., Turnhalle		  Ab 7:23 Uhr		  Ab 8:12 Uhr
Hausen a.A. Fabrikstraße		  Ab 7:24 Uhr		  Ab 8:13 Uhr
Hausen a.A., Schulstraße		  Ab 7:26 Uhr		  ---
Krauchenwies, Kindergarten		  Ab 7:34 Uhr		  Ab 8:19 Uhr
Krauchenwies, Schule		  An 7:36 Uhr		  An 8:21 Uhr

Haltestelle Rückfahrt
Linie 103	 5. Stunde	 6. Stunde	 8. Stunde	 10. Stunde
Krauchenwies Schule	 12:24 Uhr	 13:05 Uhr	 15:02 Uhr	 16:44 Uhr
Krauchenwies Bahnhof	 ---  	 13:08 Uhr	 15:05 Uhr	 16:52 Uhr
Hausen a.A., Schulstraße	 12:31 Uhr	 ---	 ---	 ---
Hausen a.A., Adler	 ---	 13:25 Uhr	 15:22 Uhr	 17:11 Uhr
Hausen a.A., Fabrikstraße	 12:32 Uhr	 ---	 ---	 17:11 Uhr
Hausen a.A., Turnhalle	 12:33 Uhr	 13:24 Uhr	 15:21 Uhr	 17:10 Uhr
Ettisweiler	 12:35 Uhr	 13:22 Uhr	 15:19 Uhr	 17:08 Uhr
Bittelschieß, Kilianstraße	 12:38 Uhr	 13:19 Uhr	 15:16 Uhr	 17:05 Uhr
Bittelschieß, Säge Nipp	 12:40 Uhr	 13:17 Uhr	 15:14 Uhr	 17:06 Uhr
Ablach, Bosch	 12:43 Uhr	 13:14 Uhr	 15:11 Uhr	 16:57 Uhr
Ablach, Rathaus	 12:45 Uhr	 13:12 Uhr	 15:08 Uhr	 16:55 Uhr
Ablach, Riedäcker	 12:47 Uhr	 13:13 Uhr	 15:10 Uhr	 16:56 Uhr

Haltestelle Hinfahrt
Linie 7391 RAB		  1. Stunde		  2. Stunde
Göggingen Adlerplatz 		  7:01 Uhr		  8: 02 Uhr

Haltestelle Rückfahrt	  
Linie Fa. Fecht 	 5. Stunde	 6. Stunde	 8. Stunde	 10. Stunde
Ab Krauchenwies Schule	 12:15 Uhr	 13:06 Uhr	 15.08 Uhr	 16:45 Uhr
An Göggingen Adlerplatz	 12:24 Uhr	 13:15 Uhr	 15:20 Uhr	 16:58 Uhr

Kindergarten

Kindergarten Ablach

Krauchenwieser Ferienspaß-PiratInnen auf Schatzsuche  
Beim diesjährigen Ferienspaß „PiratInnen auf der Schatzsuche“ im Kin-
dergarten Ablach, waren die PiratInnen voller Motivation und Energie. 
Eine verwitterte Schatzkarte zeigte ihnen den Weg und die Hindernisse 
zu ihrem Schatz. Mit einem geschärften Blick und einem unerschrocke-
nen Herzen folgten die Piraten jedem Hinweis, um den Schatz ans Licht 
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zu bringen. Ob Rätsel oder tückische Hin-
dernisse, nichts hat sie aufgehalten, den 
Schatz zu bergen. Am Ende konnte der 
Schatz verspeist oder mit nach Hause ge-
nommen werden. Es war ein sehr schöner 
Nachmittag mit Euch.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten:
 am 21.08.2025	 Leon Louis Prutek
	 Johanna Prutek und Sebastian Pabst, Krauchenwies
 
am 25.08.2025	 Kati Funk
	 Eltern: Judith und Thomas Funk, Ablach

Ende amtlicher Teil

Vereinsnachrichten

FC1911  
Krauchenwies/Hausen/Göggingen  
Vorschau - Rückblick 

Vorschau
Bezirksliga Oberschwaben, 6. Spieltag
Sonntag, 14.09.2025, 15:00 Uhr
SG BLÖNRIED/EBERSBACH - FC 1911
Rasenplatz, Ebersbach
Kreisliga B1, 4. Spieltag

Sonntag, 14.09.2025, 15:00 Uhr
FC BLOCHINGEN - FC 1911 II
RESERVEN UM 13:15 UHR
Rasenplatz, Blochingen

Rückblick

Kreisliga B1, 3. Spieltag
Sonntag, 07.09.2025, 15:15 Uhr
FC 1911 II - SV BINGEN/HITZKOFEN 2:0 (2:0)
RESERVEN 2:1 (0:0)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zsuchauer: 250
1:0 Franz Dufner (′7)
2:0 Franz Dufner (′42)

Im ersten Durchgang die Gäste stark, scheiterten jedoch mehrmals ent-
weder an Ruben Siegel im Tor oder an sich selbst. Unsere Jungs hinge-
gen maximal effektiv, die Führung daher schmeichelhaft. In Halbzeit zwei 
dann ein anderes Bild, hielt man den Gegner doch nun besser vom Tor 
weg. Auch Chancen für ein drittes Tor waren vorhanden, doch letztlich 
verteidigte man die Führung aus der ersten Halbzeit beherzt und siegte 
deshalb mit Glück aber nicht unverdient.
Ebenso Team III, die durch einen leidenschaftlichen  Fight das Glück 
ebenfalls erzwang und nun sogar Tabellenführer ist - das gab′s noch nie!

Bezirksliga Oberschwaben, 5. Spieltag
Sonntag, 07.09.2025, 17:30 Uhr
FC 1911 - SV HOHENTENGEN 1:1 (1:1)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 500
0:1 Lukas Stützle (′28)
1:1 Robin Rauser (′32)

Vor geiler Kulisse verlief Halbzeit eins quasi ohne Torchance, und trotz-
dem stand′s 1:1. Zuerst landete ein eigentlich harmloser Freistoß ab-
gefälscht im kurzen Eck, quasi im Gegenzug  blickte der Gästekeeper 
einem Heber aus rund vierzig Metern überrascht hintendrein. Nach dem 
Wechsel dann das Spiel abwechslungsreicher. Beide Teams hatten je-
weils ihre Phasen mit Oberwasser., auch Chancen häuften sich, doch 
das goldene Tor mochte keiner der beiden Mannschaften gelingen. Ein 
gerechtes Remis zweier absolut gleichwertiger Kontrahenten.

TV Krauchenwies  
Pilates

Für alle Sportbegeisterte, die Spaß an Bewegung haben und Wert auf 
eine gesunde Haltung legen, ist PILATES genau das Richtige.
PILATES ist eine Sportart für Männer und Frauen von 16-99 Jahren.
Die Kurse finden immer 
mittwochs von 17:30-18:30 Uhr und von 18:30-19:30 Uhr 
in der Turnhalle der Sophie-Scholl-Schule statt. 
Ab Mittwoch, 17.09.25 starten die neuen Kurse. 
1 Kurs: 10 x 1 Stunde
Pro Kurs ergibt sich ein Zusatzbeitrag von 50€.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es sind noch Plätze frei. 

Bei Interesse und für nähere Infos melden Sie sich bitte 
bei Sonja Gröber, 07576/962086.

https://www.naturheilpraxis-groeber.de/pilates
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Starker Rumpf 
Trainiere schonend Deine Rumpfmuskulatur.
Dreh den Schmerzen den Rücken zu.
Wann: 	 mittwochs 9.30 Uhr 
	 (außer in den Schulferien)
Wo: 	 Waldhorn Krauchenwies
Start: 	 24.09.25
Anmeldeschluss: 	19.09.25 (Mindestteilnehmer 10)
Gebühr:	  45 Euro für 10 x 1Stunde
Kursleitung: 	 Sabrina Eberhart, Physiotherapeutin
Anmeldung: 	 sabrina-eberhart@gmx.de
                       	 oder 0172 5470188
 
Nur für Mitglieder des TV Krauchenwies.
Du bist kein Mitglied? Dann werde eins…
 
Tanzbegeisterte  
Alle Tanzbegeisterten sind herzlich willkommen
Wenn Sie Freude an Tanz und Bewegung haben, etwas für Ihre Ge-
sundheit tun möchten, tänzerisch Ihr Gedächtnis trainieren wollen und 
gerne mit netten Menschen zusammen sind, ist Erlebnis-Tanz genau das 
Richtige für Sie! Für die Tänze aus aller Welt brauchen Sie keinen Tanz-
partner und keine Vorkenntnisse. Machen Sie mit und genießen Sie das 
gemeinsame Tanzen in der Gruppe. Ab Dienstag, den 16. September 
von 14:00 bis 15:30 Uhr treffen wir uns regelmäßig zum Erlebnis-Tanz 
in der Waldhornhalle, Bittelschießer Str.16. in Krauchenwies. Infos: Car-
men Seifert, Tanzleiterin, Tel. 0151-15741641

Powerfitness
Hallo zusammen, wir starten in die nächste Runde! 
Ihr habt Lust euch an der frischen Luft richtig aus-
zupowern? Ihr wollt eure Kondition steigern und 
alle Muskeln aktivieren und stärken? Ihr habt keine 
Angst vor schlechtem Wetter und möchtet in super 
Gesellschaft immer draußen trainieren?

Dann seid ihr hier richtig:
Powerfitness beim TV Krauchenwies

Ab dem 16.09.2025 beginnt wieder die Powerfitnessstunde auf dem 
Grundschulhof in Krauchenwies. Immer dienstags von 18:00-19:00 Uhr 
für alle (m/w/d) ab 16 Jahren.

Ich freue mich auf euch.
Bis bald  Corina
(0176-80401597)
 

Jugendfeuerwehr Krauchenwies 

Urlaub in der Partnergemeinde Isztimér 2025 
Jugendliche der Jugendfeuerwehren der Gemeinde Krauchenwies be-
suchten vom 03.08.2025 bis 08.08.2025 die Partnergemeinde Isztimèr in 
Ungarn. Es haben sich neun Jugendliche und drei Betreuer auf den Weg 
nach Ungarn gemacht.

Am Sonntagabend starteten wir um 22 Uhr in Krauchenwies. Vor uns lag 
eine Strecke von rund 850 km.
Am Montagmorgen gegen 8 Uhr überquerten wir die Grenze nach Un-
garn, und konnten an einem schönen Platz eine größere Frühstückspau-
se genießen. Im Anschluss ging es nach Veszprém um in einem Groß-
markt Geld zu wechseln und erste kleine Einkäufe zu tätigen. Nachdem 
wir den Einkauf beendet hatten fuhren wir nach Siòfok. Die Einen nutzten 
die Gelegenheit um im Plattensee zu baden, die Anderen um sich am 
Strand von der langen Fahrt auszuruhen.
Bevor es dann endgültig in die Partnergemeinde ging, machten wir noch 
in Szèkesfehèvàr einen Halt um durch die Altstadt zu bummeln. Gegen 
16 Uhr erreichten wir Isztimèr, wo uns der Bürgermeister Tibor Orban 
herzlich im Gästehaus in Empfang nahm. Nachdem wir das Gästehaus 
bezogen hatten, ging es mit dem Bürgermeister zum Abendessen und 
anschließendem Bingo Abend.

Der Dienstag begann mit einem Frühstück und anschließender Fahrt 
zum Pferdehof nach Guttamasi. Dort erlebten wir, wie man Wildvögel 
fängt und beringt, um ihr Verhalten über einen großen Zeitraum zu ver-
folgen. Wir durften dort zwei Pferde striegeln und genossen danach eine 
Trainingsvorführung im Springreiten. Nach einem stärkenden Mittages-
sen fanden zusammen mit den Jugendlichen aus Isztimèr gesellige Spie-
le statt. Der Tag endete mit einer Führung durch die Kirche in Isztimèr. 
Das anschließende Abendessen verdauten wir dann noch bei einem 
Abend-Spaziergang durch Isztimèr.
 
Der Mittwochvormittag stand im Zeichen der Gastronomie. In Gruppen 
aufgeteilt stellten wir verschiedene Strudel und eigenen Käse her.
Während wir die Strudel nach Belieben belegten, wurden unsere Käse 
nach unseren Wünschen gewürzt. Am Nachmittag fanden kleine Spiele 
in und um das Feuerwehrhaus statt. Diese bestritten wir in gemischten 
Gruppen. Zum Schluss wurde gemeinsam eine Fahne gestaltet. Nach 
dem Abendessen fanden im Kulturhaus verschiedene Spiele statt. Von 
Black Jack über Tischtennis bis zum Knopffußball und Tischkicker war für 
jeden etwas dabei. Bei gemeinsamen Gesprächen, und unserem selbst 
hergestellten Käse als Snack, haben wir den Abend ausklingen lassen.
 
Der Donnerstag stand im Zeichen von Waffen und Militärtechnik. Be-
gonnen hat der Tag damit, dass wir einen Schmied dabei unterstützen 
durften, ein Schwert nach japanischer Schmiedekunst herzustellen. 
Dabei durfte jeder mal mit anpacken. Parallel dazu haben Andere von 
uns die Chance genutzt mit einem Imker seinen Bienen-Stand zu besu-
chen, um seine Bienen ganz nah zu begutachten. Im Anschluss wurden 
Waffentechniken vom Speer zum Schwert, über Pfeil und Bogen bis hin 
zum heutigen Sturmgewehr vorgeführt. Nach der Mittagspause besuch-
ten wir das Militärhistorische Museum von Isztimèr. In diesem sind Waf-
fen, Uniformen und viele weitere Exponate aus dem ersten und zweiten 
Weltkrieg ausgestellt, welche in der Umgebung von Isztimèr gefunden 
wurden. Vor dem Abendessen machten wir noch eine Wanderung von 
Bakonykùti nach Isztimèr zurück. Das gemeinsame Abendessen wurde 
durch Dankesreden und einer Geschenk-Übergabe an die Feuerwehr 
von Isztimèr abgeschlossen. Wir ließen unseren letzten gemeinsamen 
Abend nochmals gesellig mit Black Jack, Tischtennis und Knopffußball 
ausklingen.
 
Auch unser letztes Frühstück war geprägt durch Dankesreden sowie ei-
ner Geschenkübergabe an die Gemeinde Isztimèr und an den Verband 
der deutschen Minderheiten in Isztimèr. Pünktlich um 08:30 Uhr machten 
wir uns, mit einem weinenden und einem lachenden Auge, wieder auf die 
Heimreise. Diese beendeten wir gegen 19 Uhr mit einem Abschlussfoto 
am Stein der Freundschaft in Krauchenwies.

In dieser Woche haben die Jugendlichen wie auch wir Betreuer erleb-
nisreiche Aktionen und Erfahrungen gesammelt, und Freundschaften 
geschlossen. Wir haben damit einen Grundstein gelegt, um nicht wie 
üblich bei der Feuerwehr das Feuer zu löschen, sondern um das Feuer 
der Partnerschaft zwischen Krauchenwies und Isztimèr schon in jungen 
Jahren zu entfachen, sodass diese Partnerschaft noch viele weitere Jah-
re bestehen bleibt.

Tennisclub Krauchenwies 

Zweites Flohmärktle in Krauchenwies
Nach der erfolgreichen Premiere 2023, findet am 18. Oktober (bei gutem 
Wetter) das zweite Krauchenwieser Flohmärktle auf dem Gelände des 
Tennisclub Krauchenwies statt. Von 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr heißt es 
dann wieder: stöbern, schauen, shoppen. Auch für einen kleinen Imbiss 
und Getränke ist gesorgt. Alle, die Lust haben, sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen oder selbst einen Stand zu machen. 

Da der Platz hierfür allerdings begrenzt ist, meldet euch bitte schnell 
noch bei Katrin Schlegel (hallo@katrinschlegel.de oder 0176/21194784) 
an. Die Standgebühr (5 Euro für 2 Meter) kommt der Jugendarbeit des 
TCK zu Gute. Kinder können auf einer Decke kostenlos verkaufen. Aber 
auch hierfür gibts nicht unendlich Platz, deshalb meldet euch bitte an.  
Wir freuen uns auf und über viele Besucher und Teilnehmer.

Powerfitness

outdoor
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Seniorengemeinschaft Ablach

Besuch im Strohpark Schwenningen/Heuberg  
Liebe Senioren,
am Dienstag, den 16.09.2025 wollen wir gemeinsam den Strohpark in 
Schwenningen/Heuberg besuchen.

Wir treffen uns beim Parkplatz am Rathaus um 13.45 Uhr, bilden Fahr-
gemeinschaften und fahren um 14.00 Uhr nach Schwenningen. Nach 
Besichtigung, der bestimmt interessanten Strohfi guren, gibt es die Mög-
lichkeit, im Zelt gemeinsam etwas zu Essen und Trinken. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Also dann bis Dienstag,16. September.

www.senioren-ablach.de
Euer Seniorenteam                                                                                              

Volkstanzgruppe Bittelschieß

Wir tanzen und musizieren beim Tag des offenen 
Denkmals jetzt am Sonntag, 14.07.2025 in Scheer
Unser Mitglied Roland Stegmeier öffnet sein mittelalterliches Bürger-
haus in Scheer in der Schloßsteige 2. Von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr kann das Haus besichtig werden. Roland 
Stegmeier wird durch die spätmittelalterlichen Räumlichkeiten führen. 
Zu sehen gibt es neben dem Treppenhaus, eine ursprüngliche Klein-
handwerkerwerkstatt, zwei mittelalterliche allseitig umfassende hölzerne 

Bohlenstuben und den historischen Dachstuhl. Im Anschluss der Haus-
führung erfolgt für alle Interessierten, eine kleine architekturgeschichtli-
che Fachwerkführung durch das Städtle in Richtung zum Haus „An der 
Stadtmauer 20“ und an das Haus in der „Hauptstraße 7“. Die Musiker der 
Volkstanzgruppe Bittelschieß spielen in der oberen Bohlenstube oder im 
Erdgeschoss in der Kleinhandwerkerwerkstatt. Um 13.30/14 Uhr führt 
die Volkstanzgruppe Bittelschieß eine Tanzvorführung mit Mittmach-
möglichkeiten vor dem Haus auf. In der näheren Nachbarschaft runden 
zudem die Alte Kaplanei St. Andreas in der „Schloßsteige 8“ sowie ein 
alemannisches Einhaus (Malatelier) „An der Stadtmauer 12“, welche 
ebenfalls ihre Pforten geöffnet haben, den Tag des offenen Denkmals ab.
Wir freuen uns auf Besucher und Zuschauer

Herzliche Einladung zum
Tanzfest und Musikantentreffen am Samstag, 20.09.2025 auf dem 
Heuboden (Jungviehweide 5 in Bittelschiess)
Nun schon das 3. Danzfest fi ndet dieses Jahr auf dem Heuboden in Bit-
telschiess statt. Wir sind Gastgeber und die Heimatzunft Baden-Würt-
temberg lädt ein.

Ab 19 Uhr sind die Türen für Gäste geöffnet. Mit dabei ist „Wulf Wager“ 
(bekannt aus dem SWR), Rüdiger Bernau mit den Alpenschweden (sie 
haben bei uns schon einmal aufgespielt), die Osterwaldpiraten und an-
dere Musikanten…Es lohnt sich also bei so einer Musikauswahl vorbei-
zuschauen. Der Abend ist zum „Sitzen und Zuhören“ als auch zum 
„Mittanzen“. Es gibt eine Kleinigkeit zu Essen und für Getränke ist ge-
sorgt. Wir und die Heimatzunft freuen uns über Euren Besuch.

Wir tanzen wieder
Ab Donnerstag, dem 25.09. tanzen wir wieder regelmäßig. Immer ab-
wechselnd Donnerstag/Freitag. Die genauen Termine können auf der 
Internetseite eingesehen werden: www.volkstanzgruppe-bittelschiess.
de/termine/

SC Göggingen 
Generalversammlung  

60. ordentliche Jahreshauptversammlung SC GÖGGINGEN
Alle Mitglieder und Sportfreunde sind zur 60. ordentlichen Generalver-
sammlung am Freitag, 19.09.2025, ab 20.00 Uhr im „Sportheim“ in Gög-
gingen herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Tätigkeitsbericht des Spielausschussvorsitzenden
5. Tätigkeitsbericht des Jugendleiters
6. Tätigkeitsbericht der Volleyballabteilung
7. Kassenbericht
8. Bericht des 1. Vorstandes
9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge

Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge zu Satzungsänderun-
gen sind bis 48 Stunden vor Beginn der Versammlung schriftlich an den 
1. Vorstand Johannes Wehrle einzureichen.

SPORT-CLUB GÖGGINGEN 1965 e.V.        
Johannes Wehrle, 1. Vorstand

Generalversammlung Förderverein SC Göggingen 
Alle Mitglieder und Sportfreunde sind zur 24. ordentlichen Generalver-
sammlung am Freitag, den 19.09.2025, um 19:00 Uhr im Sportheim in 
Göggingen recht herzlich eingeladen. 
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Tagesordnung
1.	Begrüßung und Eröffnung 
2.	Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
3.	Kassenbericht 
4.	Bericht des Vorstandes 
5.	Entlastung des Vorstandes 
6.	Entlastung des Gesamtvorstandes 
7.	Wünsche und Anträge 
 
Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge zu Satzungsänderung 
sind 48 Stunden vor Beginn der Versammlung schriftlich an den 1. Vor-
stand einzureichen 

Der Vorstand 

 

		  KÖB St. Nikolaus Göggingen

Die KÖB St. Nikolaus öffnet im Container auf dem Dorfplatz
Am Mittwoch, den 17. September, öffnet die Katholische Öffentliche  
Bücherei St. Nikolaus Göggingen ihre Türen an einem neuen, vorüber-
gehenden Standort: im Container auf dem Dorfplatz. Dort finden alle Le-
serinnen und Leser eine – vorerst etwas kleinere – Auswahl an Büchern, 
Spielen und anderen Medien. 

Damit der Büchereibetrieb weiterhin lebendig bleibt, suchen wir enga-
gierte Helferinnen und Helfer für die Ausleihe. Außerdem ist die Positi-
on der Büchereileitung neu zu besetzen. Wer Freude am Umgang mit 
Menschen hat, gerne organisiert und Lust hat, unser Büchereiteam zu 
bereichern, ist herzlich willkommen.

Da wir im Container telefonisch nicht erreichbar sind, bitten wir Interes-
sierte, sich per E-Mail an koeb.goeggingen@gmx.de zu wenden oder 
gerne auch während der Öffnungszeiten direkt vorbeizukommen.

Wir freuen uns auf viele Besuche im neuen „Bücherei-Container“ und auf 
neue Gesichter im Team!

Seniorenkreis St. Nikolaus Göggingen 

Gymnastikgruppe  
Nach der heißen Sommerpause  -  jetzt in den kühleren Herbst
Die Gymnastikgruppe mit Frau Seifert startet wieder am:
Mi, 17. Sept, 14.00 Uhr, Turnhalle Göggingen
Außerdem sind alle interessierten Senioren/innen herzlich eingeladen.
 

Englisch-Auffrischungskurs
Sie möchten Ihr Englisch auffrischen, reisen gerne und möchten sich am 
Flughafen, im Hotel oder Restaurant gut verständigen können, dann sind 
Sie bei uns richtig.   Ideal auch für Neueinsteiger
Beginn:  Do, 25. September 2025, 19.30 Uhr, 
Pfarrheim Krauchenwies (Sebastianstüble)

Es sind je Kurs wieder 10 Abende mit je 1,5 Stunden vorgesehen.
Kosten 65,-- € pro Kurs.  
Kursleiterin Frau Sabine Motz aus Ostrach
Anmeldungen bei Georg Binder, (07576) 7182 
oder e-mail: g-binder@t-online.de

  SV Hausen 

Kinderflohmarkt auf dem Spielplatz Hausen am Andelsbach 
Samstag, 13.09.2025  
Von 10 bis 13 Uhr sind alle kleinen Händlerinnen und Händler herzlich 
eingeladen, auf dem Spielplatz ihre Picknickdecken auszubreiten und 
Spielsachen aus dem Kinderzimmer anzubieten. 
Der Spaß am Kaufen und Verkaufen steht dabei im Vordergrund - stö-
bern, feilschen, tauschen und entdecken macht allen Freude!
Natürlich freuen wir uns auch über viele Käuferinnen und Käufer, die die 
tollen Schätze der Kinder mit nach Hause nehmen. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. Kommt vorbei und 
macht mit - wir freuen uns auf euch!
Mitbringen: Picknickdecke, Spielsachen, Bücher, Kinderkleider ... was 
das Kinderzimmer her gibt.

Es wird keine Gebühr verlangt. 
Eine Anmeldung bis zum 09.09.2025 bei Martina 0176 9999 6685

 
  

Hausen am Andelsbach baut an seiner Multisportanlage
 Mit dem Spatenstich am 24. Juli 2025 fiel der Startschuss für ein Projekt, 
das in Hausen am Andelsbach viel bewegt: die neue Multisportanlage. 
Schon in den ersten Wochen nach dem offiziellen Beginn zeigte sich der 
Fortschritt deutlich – vom Aufbau des Starthügels über die Entwässerung 
bis hin zu den ersten Arbeiten an Trails, Pumptrack und Jumpline, es 
wurden sogar bereits erste Testsprünge durchgeführt.
 
 

Luftaufnahme der Baustelle – hier entstehen Trails, Pumptrack und 
Jumpline

 
Besonders wichtig ist den Initiatoren des Projekts die Beteiligung der Ju-
gend, aber natürlich auch der gesamten Bevölkerung. Beim Workshop 
am 25. August erklärten Daniel Lipka und Peter von „Galabau Schlach-
ter“ die geplanten Sprung- und Technikbereiche. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene nutzten die Gelegenheit, eigene Ideen einzubringen – und 
weitere Testsprünge auszuprobieren.
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Baggerarbeiten an der Jumpline – Woche für Woche nimmt die Anlage 
mehr Gestalt an

 
Seither geht es Schlag auf Schlag: Die Jumpline wurde gestartet, Pump-
track und Tricksprünge wachsen, parallel entsteht der Fitnessbereich mit 
Kletter- und Kraftmodulen, Crosstrainer und Strength-Station. Drei neue 
Anlagen für alle, die Bewegung lieben – ob Biker, Sportler oder einfach 
Outdoor-Fans.
 
Doch das Besondere an diesem Projekt ist nicht allein die geschichts-
trächtige Sportstätte, sondern die Gemeinschaft dahinter. Viele helfende 
Hände packen mit an, Woche für Woche verändert sich das Gelände 
sichtbar. Hausen am Andelsbach baut damit nicht nur Rampen und Ge-
räte – sondern auch ein starkes Stück Zusammenhalt.
 
Mehr Infos gibt es unter: www.sv-hausen.de/alter-sportplatz.
Jede helfende Hand zählt – wer das Projekt unterstützen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen.
 
Über die WhatsApp-Gruppe werden die Arbeitstermine verteilt. Direkte 
Ansprechpartner sind außerdem:
 
· Michael Stecher (Allgemeines): 0172-8948302
· Torsten Popp (Bikebereich): 0174-4210890
 

Hausen a.A.

Der Kulturzirkel Hausen am Andelsbach startet mit Michael Altinger 
in den Herbst 2025!
Die Sommerferien in Baden-Württemberg gehen zu Ende und auch beim 
Kulturzirkel in Hausen am Andelsbach ist die Sommerpause vorüber. Der 
Verein hat die Zeit gut genutzt und kann deshalb für Herbst 2025 ein voll-
ständiges und mit Sicherheit auch sehr interessantes Kulturprogramm 
anbieten. Mit einem TV-bekannten Kabarettisten, der unter anderem im 
bayrischen Fernsehen zusammen mit Christian Springer regelmäßig den 
„Schlachthof“ moderiert, gibt es gleich zu Beginn ein richtiges Highlight!

Am Samstag, 4. Oktober 2025 
kommt Michael Altinger in den 
Hirschsaal nach Hausen am 
Andelsbach und präsentiert 
uns dort sein neues Programm 
„Die letzte Tasse Testosteron!“
 

 
 

Foto: Martina Bogdahn
 
Michael Altinger, der es durchaus gewohnt ist, auf sehr großen Bühnen 
zu spielen oder regelmäßig im Fernsehen präsent zu sein, liebt aber auch 
den „hautnahen Kontakt zum Publikum“. Deshalb kommt er immer wie-
der sehr gerne in den Hirschsaal nach Hausen am Andelsbach, worüber 
wir uns vom Kulturzirkel natürlich sehr freuen. Sein neues Programm ist 
eine Revue aus grandiosen Albereien, schrägen Gedankenspielen und 
tollen Song-Einlagen.

 „Die letzte Tasse Testosteron“
Wir haben die Geschichte bravourös gemeistert. Und darauf stoßen 
wir an, mit alkoholfreiem Augustiner beim Yoga, backen unser eigenes 
Sauerteigbrot nach dem Eisbaden und versprechen unseren Frauen fast 
schon glaubhaft, dass ihre Zukunft eine gerechtere sein wird. Auch mit 
uns! Gerade haben wir im herabschauenden Hund das richtige Mindset 
für uns gefunden, da kommt eine Weltlage daher, die wieder nach dem 
Gestern schreit: nach tiefer gelegten Verbrennern, nach eiskalten Hoch-
staplern, nach dicken Hosen und dünnen Hirnen und alten Wahrheiten 
in neuen Medien. Wer soll uns davor bewahren? Etwa wir selbst? Wie 
soll das gehen? Bevor wir nach neuen Beschützern schreien, sollten wir 
uns um etwas anderes bemühen: Um ein Hormon. Testosteron ist die 
Ursache, aber auch die Lösung!

Es gibt nicht mehr viel davon. 
Der Altinger hat es. In einer Tasse. Der letzten!
 
Eintritt:  Vorverkauf: 19,00 Euro,  Abendkasse: 22,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr
 
Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder eventuell dann 
auch noch an der Abendkasse kaufen.
Allerdings ist der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltung schon richtig 
gut angelaufen. Und bei einem so großartigen Künstler wie Michael Altin-
ger sollten Sie mit der Bestellung nicht zu lange zögern, denn nach 130 
Karten ist Schluss und der Hirschsaal dann restlos ausverkauft!
 
Diese Termine sollten Sie sich auch schon mal vormerken:
25.10.2025 Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies
09.11.2025 Judith Bach im Hirschsaal in Hausen a.A.
29.11.2025 Poetry Slam und A-Cappella Gesang im Hirschsaal
10.01.2026 Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
 
Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen, 
wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de  Dort können Sie jetzt 
schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis 
online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch 
zusenden lassen. Für die Oldie Night gibt es nur Karten an der Abend-
kasse. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Internetsei-
te vorbei - es lohnt sich!

Die Veranstaltungen finden überwiegend im wunderschönen Hirschsaal 
in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiter-
hin genau den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet.
Die legendäre OLDIE NIGHT, die wir in diesem Jahr zusammen mit der 
Band „Shake Five“ bereits zum 21sten Mal durchführen, funktioniert na-
türlich nur im Waldhorn in Krauchenwies! 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kul-
tur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder 
ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen 
am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch 
wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.
 
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza
am Mittwoch, 17. September 2025 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses 
laden wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo, 
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen 
will kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden 
Besuch. Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen 
können. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch
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Landratsamt Sigmaringen

Wald- und Klimaspiel kommt am 20. September nach 
Sigmaringen
Das interaktive Wald- und Klimaspiel „Alarmstufe Grün!“ ist am Samstag, 
20. September, an der Waldschule Wunderfitz in Sigmaringen zu Gast. 
Familien und Gruppen können zwischen 10 und 16 Uhr spielerisch die 
faszinierenden Zusammenhänge zwischen Wald und Klima entdecken. 
Anlass sind die Deutschen Waldtage, eine bundesweite Aktion, die den 
Wald und seine Bedeutung für das Klima in den Mittelpunkt stellt.
 
Beim Spiel „Alarmstufe Grün!“ besteht die Aufgabe der Teilnehmenden 
darin, ausgehend von einer Videobotschaft aus dem Jahr 2050 die Kli-
ma-Alarmstufe von Rot auf Grün zurückzusetzen. Ausgestattet mit einem 
Tablet und der App „Action Bound“ begehen sie einen Rundweg durch 
den Wald, lösen verschiedene Aufgaben, machen spannende Experi-
mente und entwickeln kreative Ansätze, um den CO2-Fußabdruck zu 
verringern.
 
Die Teilnahme ist den ganzen Tag über flexibel möglich, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Veranstalter sind der Fachbereich Forst des Land-
ratsamts Sigmaringen und die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald. 
Die Waldschule Wunderfitz befindet sich in der Winterlinger Straße 9 in 
72488 Sigmaringen. Ein Lageplan mit dem Treffpunkt sowie Informatio-
nen zur Anfahrt/Routing sind im „Sigmaringer Waldka-
lender“ unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldka-
lender oder über untenstehenden QR-Code abrufbar. 
Im Jahresprogramm des Fachbereichs Forst, dem 
„Sigmaringer Waldkalender“, gibt es auch noch viele 
weitere spannende Angebote rund um den Wald im 
Landkreis Sigmaringen.
 

Schwertransporte in den Windpark Bingen starten 
– Verkehrsteilnehmer müssen mit Behinderungen 
rechnen
Die Baumaßnahmen im Windpark Bingen schreiten voran: Die Funda-
mente sind fertiggestellt, derzeit werden die unteren Betonsegmente der 
Türme errichtet. Nach Angaben der Logistikfirma sollen ab Montag, 8. 
September, die ersten Schwertransporte in den Windpark rollen.
 
Zum Teil erfolgen die Schwertransporte mittels eines „Selbstfahrers“. 
Dabei handelt es sich um ein ferngesteuertes Spezialfahrzeug, das mit 
maximal 20 Kilometern pro Stunde unterwegs ist. Es ist von rund 50 
Großraum- und Schwertransporten auszugehen, sodass es über mehre-
re Wochen immer wieder zu kurzzeitigen Sperrungen und Behinderun-
gen des Straßenverkehrs kommen wird. Jeder Transport wird von vier 
Begleitfahrzeugen abgesichert, das Begleitpersonal wird dabei auch den 
Verkehr regeln.
 
Folgende Streckenabschnitte sind im Landkreis Sigmaringen betroffen:
Zur Einfahrt Westseite des Windparks erfolgen die Transporte über It-
tenhausen in den Landkreis Sigmaringen, danach über die K 8203, In-
neringen, Lindenbergstraße, L 415, Kreisverkehr Inneringen und die K 
8201 zur Einfahrt West in den Windpark Bingen. Zur Einfahrt Ostseite 
des Windparks erfolgten die Transporte über Wilflingen in den Landkreis 
Sigmaringen und anschließend über die L 277 zur Einfahrt Ost in den 
Windpark Bingen.
 

Grüngutbündelsammlungen im Landkreis Sigmarin-
gen beginnen am 19. September
In den Städten und Gemeinden des Landkreises Sigmaringen findet 
von Mitte September bis Mitte Oktober die Herbstabfuhr von holzigem 
Grüngut statt. Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihr Grüngut 
ab 6 Uhr an der Stelle bereitzuhalten, an der sonst das Restmüllgefäß 
zur Leerung steht. Der Termin in Krauchenwies findet am Montag, 13. 
Oktober statt. 

Bei der Grüngutbündelsammlung wird Baum- und Heckenschnitt mit-
genommen. Das Grüngut muss mit kompostierbaren Schnüren, zum 
Beispiel aus Bast, gebündelt werden. Die einzelnen Bündel dürfen maxi-
mal 1,5 Meter lang und 0,5 Meter breit sein. Das Höchstgewicht pro Bün-
del beträgt 25 Kilogramm. Als haushaltsübliche Menge wird maximal ein 
Kubikmeter pro Haushalt angesetzt. Loses Material, Laub und sonstige 
Pflanzenreste werden bei der Grüngutbündelsammlung nicht mitgenom-
men. Dieses kann beim Recyclinghof abgegeben werden.
Plastiktüten, Plastikschnüre oder Draht dürfen bei der Bündelung nicht 
verwendet werden. Zudem muss das Grüngut frei von Störstoffen wie 
Kunststoffen, Metallen oder Steinen sein.

Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisab-
fallwirtschaft gerne unter der Telefonnummer 07571 102-6666 und per 
E-Mail unter buergerservice-kaw@lrasig.de.

Senioren können ihre Fähigkeiten rund ums Autofahren 
unter Beweis stellen
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit im Landkreis Sigmaringen und sei-
ne Partner bieten regelmäßig Seminare für Seniorinnen und Senioren 
ab 65 Jahren rund um das sichere Autofahren an. Beim Seminar am  
Donnerstag, 18. September, sind noch Plätze frei. Interessierte Senio-
rinnen und Senioren sind eingeladen, sich anzumelden und die Gelegen-
heit zu nutzen, wertvolle Informationen sowie praktische Anregungen für 
die eigene Mobilität zu erhalten.
 
Das mit dem Verkehrspräventionspreis Baden-Württemberg ausgezeich-
nete Seminar umfasst einen theoretischen Teil zu zentralen Aspekten 
der Verkehrssicherheit sowie praktische Übungen mit dem eigenen Fahr-
zeug. Ziel ist es, die Mobilität im Alter zu fördern und die Fahrpraxis zu 
stärken. Teilnahmevoraussetzungen sind ein eigenes Auto und eine gül-
tige Fahrerlaubnis. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Getränke und einen 
kleinen Imbiss ist gesorgt.

Veranstalter sind der Arbeitskreis Verkehrssicherheit, das Landratsamt 
Sigmaringen, das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravens-
burg, die Kreisverkehrswacht Sigmaringen und der Landesapotheker-
verband Baden-Württemberg. Das Seminar findet von 8 bis etwa 17 Uhr 
im Landratsamt Sigmaringen, Leopoldstraße 4, statt.
 
Anmeldungen sind online unter www.landkreis-sig-
maringen.de/mia oder über den untenstehenden QR-
Code möglich.

Privatwaldtage geben einen Einblick in die  
Holzverarbeitung vom Wald bis ins Werk
Wie aus dem eingeschlagenen Baumstamm hochwertiges Bauholz wird, 
erfahren Privatwaldbesitzende und alle, die sich für Holzverarbeitung in-
teressieren, bei den Privatwaldtagen des Fachbereichs Forst in diesem 
Herbst. Die Firmen Schwörer-Holz und Best Wood Schneider öffnen ihre 
Werkstore und laden zu Führungen durch die Produktion ein. Mit dabei 
sind auch die Forstrevierleiterinnen und ‑leiter der jeweils zuständigen 
Forstreviere. Sie stehen für alle Fragen rund um die nachhaltige Bewirt-
schaftung des Privatwaldes zur Verfügung.
 
Die Termine im Überblick:
·	 Donnerstag, 25. September, 13.45 Uhr:
	 Sägewerk Schwörer – vor Ort: Revierleitende der Forstreviere 
	 Gammertingen, Neufra, Hettingen und Veringenstadt
·	 Freitag, 10. Oktober, 14.15 Uhr (bereits ausgebucht):
	 Sägewerk Schneider – vor Ort: Revierleitende der Forstreviere 
	 Meßkirch, Leibertingen und Inzigkofen-Krauchenwies
·	 Freitag, 17. Oktober, 14.15 Uhr:
	 Sägewerk Schneider – vor Ort: Revierleitende der Forstreviere 
	 Sauldorf, Ostrach und Bad Saulgau
·	 Freitag, 24. Oktober, 14.15 Uhr:
	 Sägewerk Schneider – vor Ort: Revierleitende der Forstreviere Bingen 
	 und Sigmaringendorf-Scheer
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Lern- und Jobpaten unterstützen junge Menschen beim 
Start in ihr Berufsleben
Lehrer zu werden oder einen Beruf im Sozialbereich zu ergreifen – das 
hätte sich Daniel Lis aus Sigmaringen gut vorstellen können. Doch es 
kam anders. Heute arbeitet der 27-Jährige als Projektmanager bei einem 
IT-Dienstleister und verbringt viel Zeit im Homeoffice. Sozial engagiert 
ist er aber trotzdem. Oder besser: Gerade deshalb. Für den Lern- und 
Jobpatenverein „Engagement für die berufliche Zukunft e.V.“ (EfbZ) un-
terstützen Lis und rund 30 weitere Lern- und Jobpatinnen und -paten 
junge Menschen auf ihrem Weg ins Berufsleben. Für den Projektmana-
ger eindeutig die richtige Wahl: „Schon nach wenigen Monaten habe ich 
selbst gemerkt, dass wir richtig etwas bewirken können. Etwas, das den 
jungen Leuten tatsächlich hilft.“
 
Den Lern- und Jobpatenverein gibt es im Landkreis Sigmaringen seit 
fast 15 Jahren. Die Umsetzung erfolgt inzwischen über eine enge Zu-
sammenarbeit des Vereins mit einer pädagogischen Mitarbeiterin beim 
Landratsamt. Seit Beginn des Jahres ist diese Stelle mit Sozialpädago-
gin Karoline Bantle besetzt. Sie koordiniert die Einsätze der Lern- und 
Jobpatinnen und -paten, berät und unterstützt sie und wirbt um weitere 
Frauen und Männer, die sich ehrenamtlich betätigen möchten. 
Zu diesen zählt auch Helmut Abele aus Bad Saulgau, der nicht nur als 
Lern- und Jobpate aktiv ist, sondern sich im Verein auch als stellvertre-
tender Vorsitzender engagiert. Bevor er in den Ruhestand ging, machte 
er sich Gedanken darüber, was er mit der neu gewonnenen Zeit wür-
de anfangen können. Ein Freund brachte schließlich den Einsatz als 
Lern- und Jobpate ins Spiel. „Der meinte: Das wäre doch etwas für Dich! 
Du kannst doch gut mit jungen Leuten“, sagt Abele, der sich beim Bad 
Saulgauer FC lange Zeit im Vorstand engagierte.
 
Im November 2021 nahm Helmut Abele Kontakt zum Verein „Engage-
ment für die berufliche Zukunft“ auf. Wenige Monate später startete sei-
ne erste Patenschaft. Sein „Schützling“: ein aufgeweckter Achtklässler 
aus Bad Saulgau, der sich im Unterricht allerdings oft ablenken ließ. In 
Abstimmung mit den Eltern und der Schule trafen sich Abele und der Ju-
gendliche fortan regelmäßig, um den Stoff zu vertiefen: Mathe, Deutsch, 
Geschichte. „Wir haben immer das gelernt, wo es Probleme gab oder 
Arbeiten anstanden“, sagt der Lern- und Jobpate. Aber eben nicht nur 
das: „Wir haben uns auch privat unterhalten – zum Beispiel darüber, was 
er beruflich erreichen möchte.“ So erarbeiteten die beiden etwa einen 
Plan B, nachdem es mit einem Ausbildungsplatz als Gas- und Wasser-
installateur nicht geklappt hatte. Gemeinsam tüftelten sie an einer Be-
werbung für die Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker. Und siehe da: 
Abeles Schützling fand eine Stelle bei einem entsprechenden Betrieb in 
Mengen. „Jetzt stehen wir weiterhin in Kontakt, wirklich helfen muss ich 
aber nicht mehr.“
 
Andere Formen der Unterstützung sind bei Daniel Lis gefragt, der sich 
seit gut vier Monaten um einen jungen Mann aus Afghanistan kümmert. 
Dieser lebt seit einigen Jahren in Sigmaringen und beginnt nun eine 
Ausbildung zum Textilreiniger in Bad Saulgau. Gemeinsam arbeiten die 
beiden daran, sein Deutsch weiter zu verbessern. „Zum Beispiel Fach-
begriffe rund um die Ausbildung und die Berufsschule“, sagt Lis. Um die 
Anfahrt seines 19-jährigen Schützlings zur zukünftigen Arbeitsstelle zu 
verkürzen, suchen die beiden außerdem nach einer Wohnung für ihn in 
Bad Saulgau. „Bei alledem kommen wir aber auch richtig ins Gespräch 
miteinander. Das ist das Coole“, sagt Lis. „Und allein einen Dank für mei-
ne Hilfe zu hören – das motiviert mich und gibt mir das Gefühl, meine Zeit 
richtig zu investieren.“
 
Die freie Zeit sinnvoll investieren – das möchte auch Harald Müller aus 
Hohentengen, der vor rund einem Jahr in den Ruhestand gegangen ist. 
Zuvor leitete er unter anderem das Zentrum für Aus- und Fortbildung
beim Technischen Hilfswerk (THW). „Ich glaube, ich kann gut mit Men-
schen umgehen, sie motivieren und mich in ihre Lage hineinversetzen“, 
sagt er. „Außerdem möchte ich jungen Leuten gerne bestimmte Werte 
vorleben: Pünktlichkeit, Disziplin, Empathie.“ Einen Einsatz als Lern- und 
Jobpate, aber auch ein Ehrenamt im Verein „Engagement für die beruf-
liche Zukunft“ kann er sich daher gut vorstellen. „Unsere Gesellschaft 
verändert sich, entwickelt sich weiter. Das Gleiche gilt für den Verein, der 
einen wichtigen sozialen Auftrag übernimmt“, sagt Müller. „Dazu möchte 
ich gerne einen Beitrag leisten.“
 

·	 Donnerstag, 13. November, 13.45 Uhr:
		 Sägewerk Schwörer – vor Ort: Revierleitende der Forstreviere 
	 Sigmaringen I, Sigmaringen II, Stetten a.k.M. und Schwenningen-Beuron
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige Anmeldung jedoch unbedingt 
erforderlich. Interessierte werden gebeten, sich spätestens eine Woche 
vor dem jeweiligen Termin über den Veranstaltungskalender des Fach-
bereichs Forst (www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender) anzumel-
den. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge des Anmeldungs-
eingangs. Alle Teilnehmenden erhalten nach erfolgreicher Anmeldung 
eine Bestätigung. 
Das Sägewerk Schneider befindet sich im Industriepark 16 in 88605 
Meßkirch, das Sägewerk Schwörer in der Hans-Schwörer-Straße 8 in 
72531 Hohenstein-Oberstetten. Fragen beantworten die Mitarbeitenden 
des Fachbereichs Forst gerne unter der Telefonnummer 07571 102-2510 
und per E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Jugendleiterkurs startet am 29.September
Im Herbst bietet der Kreisjugendring zusammen mit der Kinder- und Ju-
gendagentur ju-max des Landkreises Sigmaringen einen neuen Kurs für 
angehende Jugendleiterinnen und Jugendleiter an. Die Teilnehmenden 
müssen mindestens 16 Jahre alt sein und sich in der Jugendarbeit en-
gagieren. Im Kurs, der aus Präsenzterminen und Online-Meetings be-
steht, lernen die Teilnehmenden, wie man eine Gruppe leitet, Konflikte  
konstruktiv löst, Projekte plant und durchführt, die Aufsichtspflicht zuver-
lässig erfüllt und wo man Zuschüsse für die Jugendarbeit beantragen 
kann. Außerdem wird die Online-Plattform „Kreislinde“ vorgestellt, die die 
Vereinsarbeit erleichtern soll. 

Der Kurs beginnt am Samstag, 27. September, im Landratsamt Sigma-
ringen. Die genauen Kurstage, Kursinhalte sowie die Möglichkeit zur An-
meldung finden Interessierte unter https://t1p.de/kjr-juleica
Für die Verlängerung der Juleica können zusätzlich die drei Module 
„Kinderschutz im Verein“ gebucht werden. Um Jugendfördermittel beim 
Landkreis Sigmaringen beantragen zu können, sind eine abgeschlosse-
ne Juleica-Ausbildung, eine Vereinbarung zum Kinderschutz sowie ein 
aktueller Erste-Hilfe-Kurs erforderlich.

Fragen beantwortet Anni Kramer, Bildungsreferentin des Kreis-Jugend-
rings: anni.kramer@kjr-sigmaringen.de, Tel: 07571 1024273
 

Kreisabfallwirtschaft weist auf Entsorgungsmöglich-
keiten für Altkleider hin
Zu Beginn dieses Jahres ist eine neue EU-Verordnung in Kraft getreten, 
die eine getrennte Sammlung von Textilien vorschreibt. Ziel ist es, trag-
bare Kleidung wiederzuverwenden und nicht tragbare Textilien möglichst 
stofflich zu recyceln anstatt sie zu verbrennen oder zu deponieren. Nach 
den Erfahrungen der Kreisabfallwirtschaft haben die neuen Regelungen 
bei vielen Bürgerinnen und Bürgern für Verwirrung gesorgt. Vor diesem 
Hintergrund fasst der Landkreis die wichtigsten Punkte zusammen.
Demnach soll die Verordnung die Sammlung, Sortierung und Verwertung 
von Alttextilien in der gesamten Europäischen Union vereinheitlichen und 
umweltverträglicher gestalten. Die EU schreibt vor, dass Textilien seit An-
fang 2025 getrennt zu sammeln sind – ähnlich wie Bioabfall oder Papier. 
Außerdem verpflichtet die Verordnung die Mitgliedstaaten, gegen illegale 
Sammlungen und unlautere Praktiken vorzugehen.

Der Landkreis Sigmaringen unterstützt diese Ziele ausdrücklich. Im 
Landkreis besteht dazu ein entsprechendes Verwertungs- und Entsor-
gungssystem für Altkleider. Die Altkleidersammlung erfolgt dort bereits 
seit Jahren geordnet über lizensierte Container. Diese erfüllen schon 
heute die Anforderungen der neuen EU-Verordnung. Bürgerinnen und 
Bürger müssen also nichts grundsätzlich ändern.
Allerdings ist künftig noch stärker auf die korrekte Nutzung zu achten. 
Tragfähige Kleidung, Schuhe (paarweise), Bett- und Haushaltswäsche 
gehören weiterhin in die Altkleidercontainer, die verschiedene Anbieter 
kreisweit aufgestellt haben. Verschmutzte oder beschädigte Textilien ge-
hören hingegen nicht in jene Container, sondern in den Restmüll.
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Welche Eigenschaften ein/e Lern- und Jobpatin für diese Tätigkeit mit-
bringen muss, lässt sich dabei nicht pauschal festlegen, sondern hängt 
immer von den Bedürfnissen des jeweiligen Schützlings ab. Deshalb 
werden auch stets individuelle Ziele festgelegt, die diese gemeinsam mit 
ihren Paten erreichen wollen. Lern- und Jobpatinnen und -paten leisten 
deutlich mehr als klassische Nachhilfe: Sie sind auch Türöffner, Brücken-
bauer sowie Bezugs- und Vertrauenspersonen im Übergang zwischen 
Schule und Beruf. „Das Wichtigste ist, dass jemand gerne mit Jugendli-
chen zusammenarbeitet“, sagt Sozialpädagogin Karoline Bantle.
 
Zielgruppe der Lern- und Jobpatinnen und -paten sind insbesondere 
Schülerinnen und Schüler an Werkrealschulen, Gemeinschaftsschulen, 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ), Real-
schulen und beruflichen Schulen. Für weitere Informationen rund um das 
Projekt und den Verein oder bei Interesse, eine Patenschaft zu überneh-
men, steht Karoline Bantle vormittags unter der Telefonnummer 07571 
102-5192 zur Verfügung. Darüber hinaus ist sie per E-Mail erreichbar: 
karoline.bantle@lrasig.de.

Experten laden zum Austausch über Fairen Handel ein
Seit mehr als 20 Jahren findet in Deutschland immer im September eine 
Aktionswoche zum Fairen Handel statt. Anlässlich der „Fairen Woche“ sind 
alle Menschen dazu eingeladen, Veranstaltungen zum fairen Handel in 
ihrer Region zu besuchen oder selbst zu organisieren. Auch der Land-
kreis Sigmaringen schließt sich der Aktionswoche an: Am Donnerstag, 25. 
September, findet von 18 bis 19.30 Uhr die Veranstaltung „Let’s talk fair!“ 
im Landratsamt statt – als eine von deutschlandweit rund 2000 Aktionen.
 
Landrätin Stefanie Bürkle und Dr. Joy Alemazung, Bürgermeister der 
Stadt Heubach im Ostalbkreis, eröffnen den Austausch mit spannenden 
und alltagsnahen Einblicken in den fairen Handel. Ob und wie dieser 
gelingen kann und welche Herausforderungen zu meistern sind, disku-
tiert anschließend eine engagierte Expertenrunde mit verschiedenen 
Stimmen aus Politik, Bildung und Handel. Beim offenen Austausch im 
Plenum und einem lockeren, geselligen Zusammensein sind alle Gäste 
eingeladen, Ideen und Anregungen einzubringen und die Gelegenheit für 
persönliche Gespräche zu nutzen.
 
Die von der Steuerungsgruppe Faitrade-Landkreis organisierte Veran-
staltung findet statt im Sitzungssaal des Landratsamts, Leopoldstraße 4 
in 72488 Sigmaringen. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Weitere Hinweise gibt es im 
Internet unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstal-
tungen beziehungsweise über untenstehenden QR-Code.

Hilfe rund ums Thema Pflege: Tagespflege im Land-
kreis Sigmaringen
Wer pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht oft vor vielen Fra-
gen. Antworten darauf gibt der Landkreis Sigmaringen mit seinem Team 
des Pflegestützpunkts – zum Beispiel, wenn es um die Tagespflege geht.
 Sowohl die pflegebedürftigen Menschen als auch ihre Angehörigen 
stehen täglich vor großen Herausforderungen. Während es den einen 
oftmals an Entlastung fehlt, besteht bei den anderen gleichzeitig der 
Wunsch nach einer höheren Lebensqualität. Eine Lösung bietet die Ta-
gespflege, die in vielen Städten und Gemeinden des Landkreises Sigma-
ringen angeboten wird.
 
Die Möglichkeit, tagsüber professionell betreut zu werden, ist vielen 
Menschen noch nicht bekannt. Dabei kann die Tagespflege flexibel nach 
individuellem Bedarf in Anspruch genommen werden – von einem ein-
zelnen Tag bis hin zur täglichen Betreuung von Montag bis Freitag. Je 
nach Pflegegrad stehen den Betroffenen verschiedene Budgets zur Ver-
fügung, die eine finanzielle Unterstützung ermöglichen.
 
Wer sich ausführlicher über diese Unterstützungsmöglichkeiten informie-
ren möchte, kann sich an den Pflegestützpunkt des Landkreises Sigma-
ringen wenden. Dieser ist erreichbar unter den Telefonnummern 07572 
7137-368, -372 und -431 und per E-Mail an pflegestuetzpunkt@lrasig.
de. Die Beratung ist kostenlos und unabhängig.

Expertinnen beraten am 8. Oktober individuell rund 
um das Thema Pflege
Wer sich mit dem Thema Pflege auseinandersetzt, steht oft vor vie-
len Fragen. Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen bietet 
deshalb am Mittwoch, 8. Oktober, individuelle Beratungsgespräche im 
Landratsamt, Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen, an. Egal, ob es um 
die Organisation der häuslichen Pflege, finanzielle Leistungen oder Hilfs-
angebote für Angehörige geht: Die Fachberaterinnen des Pflegestütz-
punkts unterstützen Ratsuchende kompetent und zuverlässig.
 
Die Gespräche finden nur nach vorheriger Terminvereinbarung statt. In-
teressierte können unter der Telefonnummer 07572 7137 372 oder per 
E-Mail an manuela.biselli@lrasig.de einen persönlichen Termin verein-
baren. Der Pflegestützpunkt ist ein kostenloses Angebot des Landkreises 
Sigmaringen. Die Beratungen sind neutral, umfassend und vertraulich.
 

Karrierestart für neue Auszubildende und Studierende 
beim Landkreis Sigmaringen
Zum Ausbildungsbeginn hat der Landkreis Sigmaringen 18 neue Auszu-
bildende und Studierende willkommen geheißen. Diese wurden für den 
Start in den neuen Lebensabschnitt gemeinsam mit Eltern, Geschwis-
tern und Freunden bei einer Begrüßungsveranstaltung im Landratsamt 
empfangen. Höhepunkt der darauffolgenden Einführungswoche waren 
zwei Kennenlerntage, die die Nachwuchskräfte unter anderem in einen 
Hochseilgarten führten: Durch gegenseitiges Sichern und das gemeinsa-
me Meistern anspruchsvoller Herausforderungen wuchsen sie zu einem 
Team zusammen und knüpften neue Kontakte.
 
„Wir freuen uns, dass Sie sich für eine Ausbildung oder ein Studium 
bei uns im Landratsamt entschieden haben. Sie werden von Beginn an 
eine aktive Rolle im Verwaltungsbetrieb übernehmen und wir werden 
Sie bestmöglich auf Ihre berufliche Zukunft vorbereiten“, sagte die Erste 
Landesbeamtin Claudia Wiese bei der Begrüßungsveranstaltung, an der 
auch Fabian Oswald als Leiter des Fachbereichs Personal und Organi-
sation, der Personalratsvorsitzende Günter Kessel und die Ausbildungs-
leiterinnen Luisa Metzger und Jana Boos teilnahmen.
 
Fabian Oswald richtete motivierende Worte an die neuen Auszubilden-
den und Studierenden und machte deutlich, wie wertvoll es ist, dass die 
jungen Talente als Verstärkung für den Landkreis gewonnen werden 
konnten. Auszubildende aus dem zweiten Lehrjahr gaben lebendige 
Einblicke in ihre Ausbildungsberufe und Studiengänge. Bei einer Haus-
führung warfen die neuen Kolleginnen und Kollegen einen Blick hinter 
die Kulissen des Landratsamts und lernten die Besonderheiten des teils 
historischen Hauses kennen.
 
Die Auszubildenden und Studierenden des zweiten Ausbildungsjahres 
gestalteten auch die gemeinsamen Kennenlerntage. Während es im 
Hochseilgarten des Hauses Nazareth vor allem um Vertrauen, Teamar-
beit und Zusammenhalt ging, standen an den anderen Tagen verschiede-
ne Spiele, Vorträge und jede Menge Informationen auf dem Programm. 
Den krönenden Abschluss bildeten eine spannende Schnitzeljagd und 
ein gemeinsames Grillen. In der Woche darauf starteten die Nachwuchs-
kräfte in den Arbeitsalltag.
 
Eine von ihnen ist Lena Birkhofer aus Herbertingen, die sich für ein Pu-
blic-Management-Studium entschieden hat. „Mir gefallen die Abwechs-
lung und die Sicherheit, die der öffentliche Dienst zu bieten haben“, sagt 
sie. „Man kann herausfinden, welcher Bereich einem am meisten liegt 
und sich darauf spezialisieren. Außerdem sind Wechsel zwischen den 
verschiedenen Fachbereichen möglich.“
 
Für den Ausbildungsbeginn 2026 sucht das Landratsamt 
aktuell neue Nachwuchskräfte. Weitere Informationen 
zu den vielfältigen Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten gibt es im Internet unter karriere.landkreis-sig-
maringen.de beziehungsweise über untenstehenden 
QR-Code.
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Kirchliche Mitteilungen

St. Anna, Ablach
Mittwoch, 17.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 21.09.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
St. Kilian, Bittelschieß
Donnerstag, 25.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
St. Nikolaus, Göggingen
Dienstag, 16.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 20.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
               
St. Odilia, Hausen a.A.
Samstag, 13.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 19.09.	 16.00 Uhr	 Waldkinderkirche
		�  (auf dem Gelände des Waldkinder-

gartens in Hausen a. A.)
Dienstag, 23.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 28.09.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
St. Laurentius, Krauchenwies
Sonntag, 14.09.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 21.09.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 28.09.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
 
St. Ulrich, Rulfingen
Sonntag, 14.09.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 19.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 27.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt, Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de
 
Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de; Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de
 
Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. � (Matthäus 25,40b)
 
Sonntag, 14.September (13. Sonntag nach Trinitaitis)
9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)
 
Montag, 15. September
15.00-17.00 Uhr 	 Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Dienstag, 16. September
19.00 Uhr 	 Sitzung des Kirchengemeinderates
 
Mittwoch, 17. September
18.00 Uhr 	 ökumenischer Einschulungsgottesdienst
 
Freitag, 19. September
16.30 Uhr 	 Gruppenstunde der Pfadis
19.45 Uhr 	 Posaunenchorprobe in Meßkirch
 
Sonntag, 21.September (14. Sonntag nach Trinitaitis)
9.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kinderbibeltag
Wann: Samstag, 11.Oktober,10.00-16.15 Uhr
Wo: Herz-Jesu-Heim in Meßkirch, Schlossstraße 22
Anmeldeschluss: 28. September 2025
Die Anmeldeformulare liegen in den Kirchen aus

 Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
 
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch 
von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de
 
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:
 
Sonntag, 14.09.2025, 13. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Klosterkirche in Inzigkofen� Sauer
10:00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst zum Straßenfest 
	 in Sigmaringendorf� Ströhle
	 Gottesdienst zum Straßenfest + Schmucker
11:00 Uhr	 Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bingen	 N.N.
	 ACHTUNG - Wegen einer Terminkollision entfällt 
	 der Gottesdienst in Bingen!
 
Sonntag, 21.09.2025, 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche		  Sauer
	 mit Abendmahl (Wein)
 

Veranstaltungen:
Montag, 15. September 2025
19:30 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeinderäume der Kreuzkirche, 
Binger Str. 9. 
20:00 Uhr, Kantoreiprobe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24.
 

Dienstag, 16. September 2025
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Gesprächen. 
Wer Lust hat, kann handarbeiten, basteln, malen etc. Neue Gesichter 
(auch zum Reinschnuppern) gerne auch Männer, sind herzlich willkom-
men. Handarbeiten sind aber keine Pflicht. Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 
24., Anna-Fink-Stube. Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse. 
Infos bei Henriette Meyer, Tel: 07571-725686.
 

Mittwoch, 17. September 2025
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, 
Binger Straße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt 
I, dorothee.sauer@elkw.de, Tel. 07571-683014
10:00 – 11:30 Uhr, Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge, 
Kreuzkirche, Binger Str. 9
 

Donnerstag, 18. September 2025
17:00 Uhr Treffen des Gemeindebesuchsdienstes, 
ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24
19:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, ev. Gemeinde-
haus, Karlstr. 24
 
19:00 Uhr Übungskreis gewaltfreie Kommunikation, 
ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
Um im Alltag unserer Sprache bewusst zu werden und bei Konflikten 
eine systemische Vorgehensweise zu vertiefen, bietet FairWandel SIG in 
Kooperation mit der Evangelischen Kirchengemeinde einen Übungskreis 
zur Gewaltfreien Kommunikation (GfK) nach Marshall B. Rosenberg an.
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Sonntag, 21. September 2025
17:30 Uhr Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Synodalwahl
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Stadtmitte,
Hermann-Berg-Str. 12, Balingen
Am 30. November 2025, dem 1. Advent, sind Kirchenwahlen in der würt-
tembergischen Landeskirche. Über 1,5 Millionen evangelische Kirchen-
mitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte 
und für eine neue Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle 
Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten ge-
meinsam die Gemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen finanzi-
ellen, strukturellen, personellen und inhaltlichen Entscheidungen. Die 
arbeitsteilig und partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine 
spannende Aufgabe. Um zu guten Entscheidungen für die Gemeinde-
arbeit zu kommen, werden vielfältige Erfahrungen und Gaben, Engage-
ment und die Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht.
Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der Landeskir-
che und ähnelt in ihren Aufgaben denen eines Parlaments. Das Gremium 
setzt sich aus 60 so genannten Laien und 30 Theologinnen und Theolo-
gen zusammen. Die Landessynode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. 
Die Mitglieder der Landessynode werden in Württemberg direkt von den 
Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt.
An diesem Abend stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Landessynode vor. Also unbedingt hingehen!
 
18:00 Uhr Donaubühne Sigmaringen, Eröffnungsveranstaltung Inter-
kulturelle Woche auf der Donaubühne mit der Gruppe „Signaltöne“
Das unter dem Namen Signaltöne bekannte Duo Andreas und Martin 
Gratz eröffnen am 21.09. um 18:00 Uhr auf der Donaubühne die Interkul-
turelle Woche. „Sei ein Mensch“ so lautet das aktuelle Programm. Mit am 
Start sind nachdenkliche und aufrüttelnde Lieder von Udo Lindenberg, 
Hannes Wader, Konstantin Wecker und vielen anderen bekannten Lie-
dermachern. Die Band hat schon beim politischen Nachtgebet vor einem 
Jahr in der Stadtkirche begeistert.
Veranstaltet wird das Eröffnungskonzert vom Bündnis Vielfalt Gemein-
sam Leben, einem Zusammenschluss aus Caritas, Diakonie, DRK, 
Stadt, Landkreis und LEA (Regierungspräsidium) und den Kirchen. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Vorschau:
Dienstag, 23. September 2025
19:00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, 
Binger Str. 9, Sigmaringen
Leider ist es so, dass wir zurzeit nur noch ganz wenige Teilnehmer sind.
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, sie/euch zu diesem Kreis einzu-
laden, uns kennenzulernen und auszuprobieren, ob es auch für sie/euch 
eine Möglichkeit ist, Fragen des Glaubens und des Lebens in einem ge-
schützten Kreis zu besprechen.
 
Unsere Geschichte:
Am 10. Mai 2023 haben sich verschiedene Gemeindemitglieder und Pfar-
rer Matthias Ströhle im Saal der Kreuzkirche getroffen, um sich über die 
Gründung und Form eines Bibelkreises auszutauschen. Es hat sich dann 
schnell herauskristallisiert, dass die Treffen in der Kreuzkirche stattfinden 
sollen, ein Sommerfest aber dann in einem privaten Rahmen. Das hat sich 
im Laufe der Zeit als gut erwiesen. Wir haben uns mit den unterschied- 
lichsten Büchern der Bibel auseinandergesetzt. So haben wir z.B. das Buch 
Ester miteinander gelesen. Über mehrere Abende beschäftigten wir uns mit 
dem „Vater unser“. Lange haben wir das Johannesevangelium gelesen und 
uns darüber ausgetauscht, was die Geschichten und Berichte über Jesus 
mit uns machen und welchen Einfluss sie auf unser Leben haben. Das Le-
bensalter der ersten Teilnehmer hatte ein Spektrum von Mitte 20 bis 80! Eine 
interessante Mischung von Lebenserfahrung und Erwartungshaltung.
Für dieses Jahr haben wir uns ein Andachtsbüchlein „TERMINE MIT 
GOTT“ 365 Tage mit der Bibel vorgenommen. Hier werden zu fortlaufen-
den Bibeltexten Erklärungen und Gedanken ausgeführt, so werden im 
Jahreslauf viele unterschiedliche Texte der Bibel gelesen. Wir treffen uns 
in der Regel immer in den ungeraden Wochen, dienstags, außerhalb der 
Ferien. Beginn ist um 19:00 Uhr, Ende gegen 20:15 Uhr.

Gerne dürfen Sie direkt bei Anette und Claus Löffler unter 07577/9109916 
anrufen, dann können wir Fragen und Zeiten persönlich besprechen.
 
Donnerstag, 25. September 2025
14:30 Uhr Spaziergang durch den Prinzengarten
Beginn der Führung am Brunnen hinter dem Staatsarchiv mit Gäs-
teführerin Barbara Liche. Kosten: 3 Euro. Danach ist ein Besuch im 
Sigmaringer Bahnhof geplant.
Mitten in Sigmaringen liegt der wunderschöne Prinzengarten mit alten 
Bäumen, einer einzigartigen Gartenarchitektur und verborgenen Plätzen. 
Ein geführter Spaziergang durch den Park, der in den 1870er Jahren als 
Landschaftsgarten angelegt wurde, zeigt die Schönheit des Gartens. Ge-
schichten und Unterhaltsames, zusammengetragen von Gästeführerin 
Barbara Liche, ergänzen den Spaziergang.

19:00 Uhr Arbeitsgruppe „Immobilienkonzept“ 
im ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24
Der Kirchengemeinderat hat inzwischen die vielen Ideen aus dem Ge-
meindeforum zusammengefasst und ausgewertet. Er hat beschlossen, 
eine „Arbeitsgruppe Immobilienkonzept“ zu gründen, die den Prozess 
weiter voranbringen soll und sich nach den Sommerferien erstmals trifft.
Auf dem weiteren Weg ist jede und jeder Interessierte gefragt. Pfarrerschaft 
und Kirchengemeinderat können und wollen diesen Weg nicht allein bewäl-
tigen, sondern Sie alle mit Ihren Interessen und Fähigkeiten einbinden.
Verbindet Sie etwas mit unseren Gebäuden? Haben Sie in der Stadt-
kirche geheiratet? Wurde Ihr Enkel in der Kreuzkirche getauft? Sind 
Sie Architekt*in, Gebäudeentwickler*in, Energieberater*in, Bau-
handwerker*in oder Ähnliches und haben Interesse, sich mit Ihrem Sach-
verstand ehrenamtlich einzubringen?
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit für 
die Arbeitsgruppe vorher an, damit wir die Größenordnung der Teilnehmen-
den ungefähr abschätzen können (tel. Gemeindebüro: 07571-683010)
 

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben.
Haben Sie Lust ehrenamtlich das Team am Freitag oder Samstag zu 
unterstützen? 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei Susanna Fitz
Susanna.Fitz@elkw.de oder 07571-184 32 33
 
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr

Wichtige Hinweise zur Kleiderabgabe im KleiderReich
Nachdem viele andere Annahmestellen die Annahme von Kleidern ein-
gestellt haben, bekommt das KleiderReich immer häufiger Kleidung, die 
nicht mehr verkauft werden kann. Diese müssen wir aussortieren.
Daher eine Bitte: Bitte geben Sie nur Kleidung ab, die wirklich verkäuf-
lich ist. Im Zweifelsfall können Sie gerne die Verkäuferinnen fragen. Nicht 
mehr tragbare Kleidung kann auch über die Mülltonne entsorgt werden. 
Damit wir unsere Lager wieder leer bekommen, haben wir uns entschie-
den, aktuell nur 2 Säcke bzw. Kartons pro Abgabe anzunehmen. Schuhe 
können derzeit nicht abgegeben werden.
 
Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Das ev. Gemeindebüro in der Karlstraße 24 in Sigmaringen ist am
Übliche Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter 
Tel. 07571-683010
Mo, Di, Do	 08:30-11:00 Uhr
Mi	 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
 
Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“.
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr		 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag		 9:30 -12:30 Uhr
In den Ferien ist das Büro freitags geschlossen.
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
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Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer 
Tel. 07571-683014 dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle 
Tel. 07571-683011 matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III - vakant
 

 
Seminare

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im 
Landkreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Kindertagespflege im FBZ e.V. Sigmaringen 
bietet in Kooperation mit dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen 
kompetenzorientierten Qualifizierungskurs für Kindertagespflege an.
Der tätigkeitsvorbereitende Kursteil nach dem Qualifizierungshandbuch 
(QHB) umfasst 50 Unterrichtseinheiten und findet von 22.Oktober 2025 
bis Mitte Dezember 2025 statt. Die Kurszeiten sind mittwochs und don-
nerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Ab dem Frühjahr 2026 ist der tätigkeitsbegleitende Kursteil mit 250 Un-
terrichtseinheiten geplant.
Nach Abschluss der 300 Unterrichtseinheiten erhalten die Teilnehmer ein 
Zertifikat zur „Qualifizierten Kindertagespflegeperson“.
Kindertagespflegepersonen betreuen und fördern Kinder von 0 bis 14 
Jahren in der eigenen Wohnung oder in anderen geeigneten Räumen. 
Die familiäre und individuelle Betreuung in Kindertagespflege ist eine ge-
setzlich anerkannte Betreuungsform.
Weitere Informationen zum Qualifizierungskurs für Kindertagespflege 
erhalten Sie von der Fachstelle für Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-
4258 und -4333, E-Mail: kindertagespflege@lrasig.de ) im Landratsamt 
Sigmaringen oder von der Koordinierungsstelle für Kindertagespflege 
(Tel.: 07571 7479510, E-Mail: i.eichwald@fbz-sigmaringen.de) im FBZ 
e.V. Sigmaringen.
Wenn Sie Informationen zur Kindertagespflege benötigen oder auf der 
Suche nach einer passenden Kinderbetreuung sind, stehen wir Ihnen 
gerne zur Seite. Wir sind für Sie da und helfen gerne weiter: Koordinie-
rungsstelle für Kindertagespflege (Tel.: 07571/681163, E-Mail.: tagesel-
tern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Das Frauen-Begegnungs-Zentrum e.V. Sigmaringen (FBZ) setzt sich seit 
über 30 Jahren für Begegnung und Bildung von Frauen ein. Ein wichtiges 
Tätigkeitsfeld als freier Träger der Jugendhilfe ist die
Qualifizierung, Beratung und Vermittlung von Kindertagespflegeperso-
nen im Landkreis Sigmaringen.
Kindertagespflege ist ein fester Bestandteil in der öffentlich geförderten 
Kindertagesbetreuung.

 

 Wissenswertes / Aktuelles

Unterrichtsbeginn an den Mengener Schulen
Nach hoffentlich erholsamen und erlebnisreichen Sommerferien beginnt 
am Montag, den 15. September 2025, das neue Schuljahr für die Schüler 
der Mengener Schulen.
Der Unterricht für die Schüler der Astrid-Lindgren-Schule beginnt um 
8.20 Uhr und endet um 11.45 Uhr. Für die Schüler der Sonnenlugerschu-
le, der Realschule und des Gymnasiums beginnt der Unterricht ab der 
Klassenstufe 6 zur 1. Stunde. An den drei weiterführenden Schulen be-
ginnt für die Schüler der Klassen 5 der Unterricht zur 2. Stunde um 8.20 
Uhr (am Gymnasium im Musiksaal, an der Realschule im Aufenthalts-
raum, an der Gemeinschaftsschule Sonnenlugerschule im Schülerhaus). 
Für die Schüler der Realschule endet der Unterricht am ersten Schultag 
nach den Ferien nach der 6. Stunde, für die Schüler des Gymnasiums 
und der Sonnenlugerschule Gemeinschaftsschule nach der 5. Stunde. 
Die Schüler der Klassenstufen 2 bis 4 der Ablachschule beginnen den 
Unterricht um 8.20 Uhr und beenden ihn um 11.00 Uhr. Die Schulanfän-
ger werden in einer separaten Schulaufnahmefeier für geladene Gäste 
zu einem späteren Zeitpunkt willkommen geheißen.

Dorffest in Langenhart vom 12.-15.09.2025
Am Freitag, 12.09. startet um 18.00 Uhr das Langenharter Dorffest im 
großen Festzelt am Gemeindesaal unter dem Motto „Bayrischer Abend“. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Vereine mit Haxen und Knödel, Ves-
perteller und vieles mehr. Für die musikalische Unterhaltung sorgt die 
Blaskapelle „HolzSchlagBlech“. Der Eintritt ist frei.
Weiter geht es am Sonntag, den 14.09. um 09.00 Uhr mit einem Festgottes-
dienst im Zelt. Ab 11.00 Uhr spielt der Musikverein Kreenheinstetten zum 
Frühschoppen auf. Die Besucher dürfen sich auf einen reichhaltigen Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen freuen. Ab 15.00 Uhr werden die „Ring-
genburg Musikanten“ die Gäste unterhalten. Auf dem Vorplatz findet das 
5. Zweirad-Oldtimer-Treffen statt. Für unsere kleinen Besucher steht eine 
Spielstraße und ein Sandkasten sowie der neue Spielplatz bereit.
Am Montag, 15.09. beginnt ab 17.00 Uhr der Feierabendhock, welcher ab 
18.00 Uhr musikalisch durch den Musikverein Gutenstein umrahmt wird.

Auf Euren Besuch freuen sich die Langenharter Vereine!
 

Meßkirch Unplugged Musiknacht 2025
Nach dem großen Erfolg der Meßkircher Unplugged Musiknacht in den Vor-
jahren veranstaltet die Stadt Meßkirch in Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Rohrdorf am 27.09.2025, von 19 – 23 Uhr zum 6. Mal die Musiknacht. 
„10 unplugged Bands in 10 Geschäften der Meßkircher Innenstadt“ lautet 
das Erfolgsrezept dieser Veranstaltung. Zu hören sind Musiker/innen aus 
dem Bereich Songwriting der unterschiedlichsten Stilrichtungen aus Rock, 
Pop, Folk, Indie-Rock, Jazz und Blues in deutscher und englischer Sprache. 
Der Mix aus handgemachter Live Musik im unterschiedlichsten Ambiente der 
Meßkircher Geschäfte verspricht dabei eine besondere musikalische Ver-
anstaltung zu werden. Die Musiker und Musikerinnen scheuen dabei auch 
nicht die teilweise weiten Anreisen aus Berlin und Osnabrück. Mit dabei sind: 
We are Alva, Elsdeer, Marty Hall, Severin Zalaya & Ben Meech, Lea Palilla, 
Colbinger, David Tarakona, Johannes Schäfer & Vanessa Lanch, Samuel 
Beck alias der Ukulelenprediger und Crischa. Die Künstler spielen in folgen-
den Geschäften: Optik am Adlerplatz, Rathaussaal, Probelokal der Stadt-
kapelle, J. Schönebeck, DRK Haus am Stachus, neukauf sulger (EDEKA), 
Fahrschule Schilf, Zacharias Coiffeurs Salon, Kursraum 861 Kampfkunst 
und Fitnessstudio Sohfit . Gespielt wird mit 20-minütigen Pausen, damit das 
Publikum von Geschäft zu Geschäft wechseln und somit mehrere Bands 
genießen kann. Für den kulinarischen Genuss sorgen Foodtrucks vor dem 
Rathaus und auch in den Geschäften gibt es jeweils etwas zu trinken und 
teilweise auch einen kleinen Snack.

Der Eintritt ist frei, es wird gebeten die Musiker durch eine Spende zu 
unterstützen.

Weitere Informationen gibt‘s auf: www.messkirch.de, www.facebook.
com/MesskirchUnplugged oder bei der Tourist-Information Meßkirch, 
Tel.: 07575/2061426.

Seminare in der Bauernschule im Oktober 2025
8. bis 10. Oktober 2025
Sinnsucher: Raus aus der Sackgasse – rein ins Leben
In diesem Seminar lernen Sie die Ikigai-Methode kennen. Nutzen Sie 
das Seminar, damit Sie das Leben leben können, das zu Ihnen passt und 
Sie glücklich macht.
 
8. bis 10. Oktober 2025
Achtsamkeit – Besser achtsam leben
Innehalten, um die eigenen Ressourcen und Gestaltungsmöglichkeiten 
wiederzuentdecken, Stress- und Überforderungsmuster zu überwinden 
und sich praxisnah vor akutem Stress und Burnout zu schützen.
 
15. bis 17. Oktober 2025
Smart führen – Führungskräftetraining mit Pferden
Erfolgreiche Führung erfordert Authentizität, Überzeugungskraft und die 
Fähigkeit, auf die individuellen Bedürfnisse der Mitarbeitenden einzuge-
hen. Mit Pferden als Trainingspartner erhalten Sie ehrliches Feedback zu 
Ihrem Führungsverhalten und stärken Ihre Führungskompetenzen.
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20. bis 22. Oktober 2025
Wer fragt, der führt
Mitarbeitende möchten mitdenken und mitgestalten – das erfordert Füh-
rungskräfte, die gut zuhören und die richtigen Fragen stellen können. 
Lernen Sie, Fragetechniken situationsgerecht einzusetzen, schwierige 
Persönlichkeitstypen zu erreichen und Entscheidungsprozesse gezielt 
zu beeinflussen.
 
22. bis 24. Oktober 2025
Mein Smartphone und ich 65+
Sie lernen in diesem Seminar Schritt für Schritt, mit Ihrem Smart-
phone zielsicher umzugehen. Sie lernen die wichtigsten Funktionen 
und die Anwendung von verschiedenen Apps kennen. 
 
26. bis 31. Oktober 2025
„einfach (da) sein“ – Seminar zum Auftanken – Yoga-Woche
Gönnen Sie sich eine Yoga-Woche mit einem Mix aus Bewegung, Ent-
spannung, Meditation und Achtsamkeit. Lassen Sie den Alltag hinter sich 
und finden Sie Ihre Balance.
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
auf der Homepage der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
 

Besuch von Verkehrsminister Winfried Hermann auf 
der Ablachtalbahn mit einer Sonderfahrt
Einweihung des Wartehäuschens in Göggingen
Mit einer vom Förderverein Ablachtalbahn e.V. organisierten Son-
derfahrt besuchte Verkehrsminister Winfried Hermann im Rahmen 
seiner Sommertour die Ablachtalbahn.
Ebenfalls anwesend waren die Landtagsabgeordneten Christoph Höh 
und Klaus Burger sowie die Kreisrätin Ilona Boos.
Der ehrenamtlich erbaute Bahnsteig in Göggingen, der geplante Bau ei-
nes Bahnsteigs in Hoppetenzell, die reaktivierte Holzverladung in Schwa-
ckenreute und der tägliche Stundentakt standen dabei im Mittelpunkt. In 
Göggingen konnte Verkehrsminister Hermann, nachdem er den letzten 
Streckenabschnitt den Triebwagen selbst steuerte, mit den Gästen und 
der Bürgerinitiative das von der Zimmerei Jonas und Ottmar Gmeiner 
gespendete Wartehäuschen einweihen.
Martin Binder begrüßte Verkehrsminister Hermann am neuen Haltepunkt 
in Göggingen und überreichte ein kleines Gastgeschenk.
Seit 2021 betreiben die Stadt Meßkirch und die Gemeinde Sauldorf im 
südlichen Baden-Württemberg die Ablachtalbahn Stockach - Mengen 
erfolgreich als kommunales Eisenbahninfrastrukturunternehmen. Fast 
genauso lange schon laufen die Untersuchungen, diese Verbindung für 
einen stündlichen und schnellen Schienenpersonennahverkehr (SPNV)
im täglichen Stundentakt als Querspange zwischen Bodensee und Do-
nau zu reaktivieren.
Nach der Methodik des Bundesverkehrsministeriums für Nutzen-Kosten-
Untersuchungen wurde dabei 2023 eine Machbarkeitsstudie mit einer 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung angestellt. Dabei schnitten eine Verlän-
gerung des Seehäsle von Radolfzell nach Meßkirch oder Mengen bzw. 
Sigmaringen aufgrund der hohen Fahrgastzahlen sehr gut ab: Der Nut-
zen übersteigt die gesamten Investitions- und Betriebskosten deutlich 
um rund 30 %, so die Machbarkeitsstudie 2023 und ein Sensitivitätsgut-
achten 2025.
Verkehrsminister Hermann war sichtlich angetan von der Begeisterung, 
die der Ablachtalbahn entgegengebracht wird: „Es ist schön zu sehen, 
dass es so viele Freunde dieser Bahn gibt und die Menschen das Projekt 
so vorantreiben.“
Verkehrsminister Winfried Hermann hob hervor: „Reaktivierungen und 
der Ausbau von Bahnstrecken sind ein wesentlicher Baustein für die Ver-
kehrswende, insbesondere auch im ländlichen Raum. Gerade abseits 
der Hauptverkehrsachsen braucht es attraktive Alternativen durch ein 
gutes und aufeinander abgestimmtes Angebot von Bus und Bahn. Wir 
bieten gemeinsam mit dem Bund mit der Förderung über das Gemein-
deverkehrsfinanzierungsgesetz die besten Voraussetzungen für die Re-
aktivierung der Ablachtalbahn für den Personenverkehr. Jetzt ist die Be-
reitschaft der kommunalen Ebene gefragt, das Projekt weiter zu planen 

und ihren Beitrag für den Ausbau zu bringen. Gefordert sind nicht zuletzt 
die beiden Landkreise.“

Die Stadt Meßkirch, die Gemeinde Sauldorf und auch die Gemeinde 
Mühlingen finanzieren die aktuell laufende ‚Standardisierte Nutzen-
Kosten-Untersuchung‘ für rund 500.000 € vor, die dann zur endgültigen 
Entscheidung beiträgt, welche der Varianten zwischen Bodensee und 
Donau reaktiviert wird.
„Der positive Nutzen-Kosten-Faktor für die Reaktivierung der Seehäsle 
Verlängerung Bodensee-Donau macht uns Mut für die aktuell laufende 
detaillierte Infrastrukturplanung und Kostenberechnung für die Strecke“, 
so Bürgermeister Severin Rommeler der Gemeinde Sauldorf: „Ein stünd-
licher, schneller und komfortabler Zug direkt an den Bodensee wäre für 
Pendler und Schüler eine enorme Verbesserung; manche Ortschaften 
bekämen auf diese Weise erstmals überhaupt eine regelmäßige Nahver-
kehrsandienung“, so Rommeler. „Die Daten der detaillierten Infrastruk-
turplanung und Kostenberechnung fließen dann in die vertiefte und ab-
schließende ‚Standardisierte Nutzen-Kosten-Untersuchung‘ ein, die im 
ersten Quartal 2026 veröffentlicht wird“, erklärt Bürgermeister Arne Zwick 
der Stadt Meßkirch. 
„Diese Nutzen-Kosten-Untersuchung ist streng nach Vorgaben des Bun-
desverkehrsministeriums standardisiert,“ ergänzt Frank von Meißner, 
technischer Leiter und Eisenbahnbetriebsleiter: „Wenn auch dort der 
Nutzen höher ist als die Kosten, dann ist das Projekt volkswirtschaftlich 
sinnvoll und wir bekommen die großzügigen Investitionskostenzuschüs-
se, die rund 95 % der Kosten abdecken.“
Die beiden Betreiberkommunen der Strecke setzen alles daran, dass Ende 
des Jahres 2025 alle Voraussetzungen für einen Antrag zu einer Bestell-
garantie des Landes für den täglichen Stundentakt mit den laufenden Un-
tersuchungen erfüllt zu haben. Güterverkehr – reaktiviertes Verladegleis in 
Schwackenreute Rund 20 Jahre nach der Einstellung des Güterverkehrs 
nach Schwackenreute fahren seit Juni 2025 wieder Güterzüge diesen einst 
bedeutenden Bahnhof an: Die kommunalen Eisenbahnbetreiber und der 
Forstbetrieb Gabele GmbH haben hierzu das ehemalige Ausweichgleis wie-
der reaktiviert und den Ladeplatz saniert. Genutzt wird das großzügige Areal 
durch schwere Holzgüterzüge, mit denen Baumstämme aus der Region um-
weltfreundlich über die Schiene zu den Sägewerken in Süddeutschland und 
Österreich abgefahren werden.
Severin Rommeler, Bürgermeister der Gemeinde Sauldorf, freut sich: 
„Erstmals seit 2005 fahren wieder Güterzüge nach und von Schwacken-
reute. Dies ist ein weiterer positiver Schritt zur Aufwertung unserer kom-
munalen Bahnstrecke, aber auch gut für unsere Wirtschaftsregion und 
für die Umwelt.“
„Jeder der Holzzüge spart im Vergleich zum Straßentransport rund 5 bis 
10 Tonnen CO 2 ein – und entlastet die Ortsdurchfahrten vom belasten-
den Schwerlastverkehr“, betont Frank von Meißner als technischer Leiter 
und Eisenbahnbetriebsleiter die positiven Effekte.
Die kommunalen Betreiber der Ablachtalbahn Stockach – Mengen hatten 
schon 2021 nach der Übernahme der Bahnstrecke die Holzverladung 
in Krauchenwies reaktiviert und hoffen mit dem Verladebahnhof Schwa-
ckenreute auf eine weitere Belebung des Güterverkehrs. Der Güterver-
kehr hat in den letzten Jahren eine erfreuliche Entwicklung gemacht: „Im
Güterverkehr nutzten 2024 insgesamt 300 Güterzüge mit Stahlcoils 
im Eingang, Rohholz im Ausgang und Zementklinker im Transit in die 
Schweiz unsere Strecke. So verdoppelten sich nahezu die transportier-
ten Tonnen von 99.000 t (in 2021) auf rd. 186.000 t (in 2024),“ freut sich 
Arne Zwick, Bürgermeister der Stadt Meßkirch, über die positive Bilanz.

„Mit dem florierenden Freizeitverkehr als Biberbahn und mit dem Fracht-
verkehr ist unsere Ablachtalbahn ein echter Wirtschafts- und Standort-
faktor – und das Geld in den Betrieb der Strecke gut angelegt“, resümiert 
Bürgermeister Severin Rommeler.
Hintergrund zum Stundentakt auf der Ablachtalbahn in Verlängerung des 
Seehäsle Nachdem die Ablachtalbahn von Stockach nach Mengen 2021 
erfolgreich für den Ausflugsverkehr wieder in Betrieb genommen wurde, 
konnten 2022 in Bichtlingen, 2024 in Mühlingen-Zoznegg und 2025 in 
Göggingen und Krauchenwies die Haltepunkte wieder in Betrieb genom-
men werden. Ferner halten die Züge in Sauldorf, Meßkirch und Men-
ningen-Leitishofen. Unter dem Namen „Biberbahn“ ist die Bahnstrecke 
eine der erfolgreichen Ausflugsbahnen Baden-Württembergs und zählt 
als Beispiel für eine erfolgreiche, stufenweise Reaktivierung. Fernziel 
bleibt, einen modernen, stündlichen und schnellen Nahverkehrszug bis 
ca. 2032 aufs Gleis zu setzen.
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Die bisher erarbeiteten Studien zur Ablachtalbahn zeigen ein großes 
Potential für einen täglichen stündlichen Taktverkehr und überregionaler 
Anbindung Bodensee-Ulm: Sowohl die Potentialuntersuchung des Lan-
des Baden-Württemberg aus dem Jahr 2020 als auch die vertiefende 
Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 2023 prognostizieren erfreuliche Fahr-
gastzahlen. Aktuell läuft die detaillierte Infrastrukturplanung und Kosten-
berechnung, die die als Grundlage für die dritte und letzte Untersuchung 
zur Reaktivierung der Ablachtalbahn im täglichen Stundentakt, die Nut-
zen-Kosten-Untersuchung dient. Nach einem hoffentlich
ebenfalls positiven Ausgang im ersten Quartal 2026 sind dann Zuschüs-
se in Höhe von bis zu 90 % aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz (GVFG) des Bundes und eine hälftige Kofinanzierung der ver-
bleibenden Kosten durch das Land Baden-Württemberg möglich. Eine 
einmalige Förderquote, die es in den letzten Jahrzehnten so noch nie 
gegeben hat

Herausgeber:
Dirk Harzmann, Bürgerinitiative Krauchenwies4Ablachtalbahn

Ausflugs-Tipps für den 14.09.25 
So langsam kehren die Bewohner der Anliegergemeinden der Ablachtal-
bahnstrecke aus den Sommerferien zurück und dieses Wochenende ist 
sehr ereignisreich für Freunde der Biberbahn, die an der Strecke etwas 
erleben möchten.
Wissenswertes gibt es bei der geführten Wanderung „Auf den Spuren der 
Biber“ die am Bahnhof Sauldorf startet. Bei einem Streifzug durch die herr-
liche Landschaft geht es dabei auf Spurensuche und es wird ergründet, wie 
Biber leben und wie sich ihre Aktivitäten auf die Natur auswirken können. 
Bei einem Streifzug durch die herrliche Landschaft bietet das Naturschutz-
zentrum Obere Donau eine Spurensuche und aber auch eine Diskussion, 
warum sich die Tiere mit ihrer Tätigkeit nicht nur Freunde schaffen.
Artenvielfalt damals, heute und zuhause - Mit dieser Führung lässt sich 
die faszinierende Vielfalt Campus Gallis über Wiese, Wasser, Waldrand 
erleben.
Einen Schnapszahlgeburtstag mit Wein feiern – dazu lädt der Firlefanz 
Club Meßkirch e.V. alle Weinliebhaber, Feinschmecker und Musikfreun-
de herzlich in das Schloss Meßkirch ein, um dort im Innenhof mit dem 
Verein ihren 33er gemeinsam zu feiern. 
Das Traditionelle Dorffest Langenhart lockt mit bester musikalischer Un-
terhaltung, reichhaltiger Speisekarte und einem Zweirad-Oldtimer-Treffen.
An diesem Wochenende lohnt sich auch ein Abstecher nach Mühlingen 
ins Maislabyrinth auf dem Altschorenhof. Mit Stempelkarten durchläuft 
man den Parcours. Aber es gilt auch die Infos in den fünf Sackgassen 
zu finden.
Zum Tag des offenen Denkmals findet auch in Stockach ein buntes Pro-
gramm statt. Es gibt Führungsangebote zu historischen Denkmälern.
Vor dem seemaxx Outlet Center in Radolfzell ist noch die Ausstellung 
„Zwischen Erfolg und Verfolgung – Jüdische Stars im deutschen Sport 
bis 1933 und danach“ zu sehen. 
Die Ablachtalbahn
 – Brücke zwischen Meßkirch, der Region und der Welt 

Führungen am
21.09.2025 – 15:00 Uhr
28.09.2025 – 14:00 Uhr
Mit der Eisenbahn kommen um 1870 technische Innovationen und bis dahin 
Unbekanntes in die Region und nach Meßkirch. Handel und Transport ein-
heimischer Produkte werden möglich. Die Eisenbahn schlägt eine Brücke: 
Mobilität wird normal, Kontakt zur „großen weiten Welt“ und ihren Ideen wird 
aufgenommen. Es wird am Beispiel Meßkirch deutlich: Wie verändern sich 
Gesellschaft und Gegend? Aus dem 19. Jahrhundert erzählt bei der Füh-
rung die Heudorfer Fleckviehzüchterin Kreszentia aus ihrem Leben.

Treffpunkt ist der Bahnhof in Meßkirch (Parkplatz bei der Haltestelle der 
Biberbahn, beim Gebäude der Metzgerei Knoll; Bahnhofstraße 6). Die 
Führung dauert ca. 1,5 Stunden.

Wer ein tagesaktuelles Ticket der Biberbahn vorzeigen kann, erhält eine 
Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf den Führungspreis von 7 Euro pro 
Person.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) – Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 27.09.2025 um 14.00 zu un-
serem Gruppentreffen im Brauwerk Zoller-Hof, Fürst-Wilhelm-Str. 5 – 7, 
72488 Sigmaringen.
Das Thema für diesen Nachmittag: 
Schulung und Einsatz eines Blindenlangstocks.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffene, 
sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um 
besser planen zu können, bitten wir möglichst um vorherige Anmeldung 
per Telefon oder E-Mail direkt bei 
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de , Telefon 07577/852.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.abs-hilfe.de
 
 

Haus der Natur Beuron
Wildromantische Felsenwanderung durch den Inzigkofer Park. 
Freitag, 19. September, 16 bis ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 17.09.)
Die Teilnehmenden lassen sich am Freitag, 17. September, von 16 bis 
ca. 18:30 Uhr mitnehmen auf eine einzigartige Begegnung mit den ge-
gebenen Schönheiten in diesem Fleckchen Erde hin zu atemberauben-
den Hang- und Felsenpassagen mit besonderen Ein- und Ausblicken in 
Schluchten und Donauauen. Sie staunen über Flora und Fauna, überra-
schende Blickachsen, spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnen-
netz-Hänge-Brücke und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals 
„möblierten“ Grotten bis über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin 
zum märchenhaften Amalienfelsen. Treffpunkt: vor der Klosterkirche In-
zigkofen; Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 7,- Euro; An-
meldung bis 17. September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Auszeit-Nachmittag: 
Wildkräuterspaziergang - Verkostung - kreativer Ausklang. 
Samstag, 20. September, 14 bis ca. 18 Uhr (Anmeldung bis 18.09.)
Genießen Sie ein paar Stunden Auszeit vom hektischen Alltag und kom-
men Sie der wunderbaren Flora etwas näher. Entdecken Sie die einfa-
chen Schönheiten und Wildkräuterschätze der Natur, die sich direkt vor 
unserer Haustüre befinden, bei einem Nachmittag am Samstag, 20. Sep-
tember, von 14 bis ca. 18 Uhr, mit einem Wildkräuterspaziergang, Ver-
kostung von Wildkräutergerichten und einem Workshop Kräutersalbe- 
oder Kräuteressig herstellen. Bei Regen findet ein Alternativprogramm 
statt. Treffpunkt: Nähe Schwenningen, wird bei Anmeldung bekanntge-
geben. Leitung: Uschi Siber, Wildkräuterpädagogin, Wander- und Land-
schaftsführerin; Gebühr: 22,- Euro inkl. Begleitskript; Anmeldung bis 18. 
September beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de.

Herbstwanderung. Sonntag, 21. September, 13 Uhr
Naturparkführer Hubert Stehle bietet eine Überraschungswanderung im 
Donautal mit dem SAV Hausen im Tal am Sonntag, 21. September um 13 
Uhr an. Dauer ca. 3 Stunden, 200 Höhenmeter. Treffpunkt: Luisenplatz 
in Hausen im Tal. Anmeldung und Informationen beim Naturparkführer 
Hubert Stehle, Telefon 07777/9396443 oder 0160 99729903, hubert-
stehle@gmx.de.
 
Beuron. Naturpädagogikseminar „Erntezeit und Farbenrausch“ 
aus der Reihe „Raus auf die Streuobstwiese“. 
Freitag, 10. Oktober, 9:30 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 26.09.)
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ stehen eine Fül-
le von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem Programm, um Kinder 
auf der Streuobstwiese mit heimischer Natur vertraut zu machen. Wahr-
nehmen und Forschen, Bewegen und Spielen, Beobachten und Experi-
mentieren, Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. Die Aktivitäten 
sind so ausgewählt, dass sie leicht und direkt umsetzbar sind und in 
abgewandelter Form auch für andere Lebensräume und andere Themen 
anwendbar sind. „Learning by doing“, Praxisorientierung und ein Skript 
erleichtern die Umsetzung der Inhalte. Am Freitag, 10. Oktober, 9:30 
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bis 16:30 Uhr findet das Herbst-Seminar „Erntezeit und Farbenrausch“ 
statt. Das Obst ist reif und lädt zu vielen Aktivitäten ein. Die herbstliche 
Farbenfülle lockt, draußen kreativ zu sein. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, Biologin, Naturpädagogin und 
Naturtherapeutin; Gebühr: 95,- Euro; Anmeldung bis 26. September 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Mostbirnen gesucht
BODEG setzt sich für den Erhalt alter Birnbäume ein
Riesige, alte Birnbäume werden in unserer Landschaft immer weniger. 
Seit einigen Jahren machen ihnen außerdem die Krankheit Birnenverfall 
und die Wetterextreme im Zuge des Klimawandels zu schaffen. Gemein-
sam mit dem Haus der Natur hatte die BODEG, die Bäuerliche Vermark-
tung Oberes Donautal eG, im vergangenen Jahr den dicksten Birnbaum 
im Naturpark gesucht, um interessante, vitale Birnbäume für weitere 
Züchtungen zu finden. Die ersten Vermehrungen laufen bereits.
Doch für den dauerhaften Erhalt von Birnbäumen braucht es auch pas-
sende Verwertungsmöglichkeiten für die Birnen. Denn Mostbirnen sind 
zum Frischverzehr oft zu herb, lassen sich aber zu leckeren Streuobst-
produkten verarbeiten. Die BODEG produziert schon seit über 20 Jahren 
den Naturpark-Apfelsaft. Seit einigen Jahren gibt es zudem verschiede-
ne Produkte mit Streuobst-Birnen.
In diesem Jahr sollen erstmalig ein Birnen-Most sowie ein Perry hergestellt 
werden. Zudem werden Birnen für die Herstellung von Apfel-Birnen-Saft, 
Apfel-Birnen-Schorle sowie Birnen-Balsamessig benötigt. Daher ist die BO-
DEG auf der Suche nach weiteren Birnen-Lieferanten. Das Obst muss von 
Streuobstbäumen aus dem Naturpark Obere Donau stammen und auf den 
Flächen dürfen keine Pflanzenschutzmittel oder mineralische Stickstoffdün-
ger eingesetzt worden sein. Die BODEG bietet pauschal einen Aufpreis von 
5 € auf den aktuellen Tagespreis für Mostbirnen an. Es können auch Erzeu-
gerverträge abgeschlossen werden, bei denen eine individuelle Prämie von 
bis zu 8 € festleget wird, je nach ökologischem Mehrwert der Fläche. Ange-
nommen werden die Birnen an einem Liefertermin Ende September und 
zwei Terminen im Oktober. Vor der Annahme werden die Flächen gemein-
sam besichtigt. Wer Birnbäume besitzt, aber nicht selbst sammeln kann und 
sein Obst spenden möchte, darf sich ebenfalls gerne melden. Es können 
voraussichtlich Sammelteams vermittelt werden.
Wer sich darüber hinaus für den Erhalt alter Birnbäume einsetzen möchte, 
hat die Möglichkeit Perry-Pate zu werden. Denn um ein neues Produkt wie 
den Perry umsetzen zu können, müssen Flaschen und Kisten gekauft so-
wie Etiketten entworfen und gedruckt werden. Und nicht zuletzt müssen das 
Obst und die aufwendige Verarbeitung finanziert werden. Das funktioniert 
für eine kleine Genossenschaft wie die BODEG nur im Stile des Crowdfun-
dings. Wer Perry-Pate wird, kauft bereits vor der Fertigstellung für 50 € eine 
Kiste Perry – und erhält diese, sobald der Perry produziert wurde.

Sie möchten Birnen liefern oder Perry-Pate werden? Nehmen Sie Kon-
takt auf unter kontakt@bodeg.de oder telefonisch unter 07466/928022. 
Weitere Infos finden Sie auch unter www.bodeg.de.

Börse Sauldorf 
mit Baby-, Kinder- und Erwachsenenkleidung
Samstag, den 25. Oktober 2025 von 14:00 bis 15:30 Uhr im Bürgerhaus 
Sauldorf
Tischmiete 5,-€
Tische und Kommissionswaren - Nummern (10%) 
sowie kostenlose Kinderflohmarkt - Plätze müssen reserviert werden.

In Kommission werden alle gut erhaltenen Alltagsgegenstände rund 
ums Kind genommen. (z.B…. Tupper, Kunststoff-Küchenhelfer, Kinder-
wagen, Fahrräder, Bücher, Spielsachen für drinnen und draußen, CD, 
DVD, Schuhe usw.)
Nicht genommen werden Kleidung und Flohmarktartikel
             
Anmeldung & Info ab 18:00 Uhr: unter Tel. 07578-93 33 00 (Bianca  
Rothengaß) oder 07575-92 60 06 (Anna Riegger:
www.facebook.com/krabbelgruppesauldorf
https://kragru.wordpress.com

Für Ihr leibliches Wohl:
Getränke, Kaffee, Kuchen, Käsebrötchen, Brezeln und Landjäger (zum 
Mitnehmen), gerne auch nur Kaffeegäste

Wir freuen uns auf Euch!
 
Der Erlös, kommt dem Kindergarten Sauldorf sowie Krumbach und der 
Bücherei Auentalschule Rast zu gute.
 

SRH Klinik Sigmaringen - Kostenfreier Vortrag 

SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen laden ein 
zur Informationsveranstaltung: 
„FASZIEN - Das intelligente Federsystem hinter jeder Bewegung“
Kostenfreier Vortrag für Patient:innen und Interessierte am Donnerstag, 
18. September 2025, um 17 Uhr im SRH Klinikum Sigmaringen. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Erleben Sie, wie Faszien Ihre Beweglichkeit unterstützen, Energie spei-
chern und Schmerzen vorbeugen können. Bei unserer Informations-
veranstaltung erfahren Sie, warum Faszien weit mehr sind als nur Bin-
degewebe – sie bilden ein flexibles Netzwerk, das Ihren Körper stärkt, 
stabilisiert und ins Gleichgewicht bringt. Entdecken Sie, wie gezielte 
Therapien Verklebungen lösen, Verspannungen reduzieren und Ihre Le-
bensqualität nachhaltig steigern.

Donnerstag, 18. September 2025, 17:00 – 18:30 Uhr
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 
72488 Sigmaringen, Konferenzraum Neubau EG

Freuen Sie sich auf einen spannenden Vortrag, praktische Übungen 
von unseren Experten:
• Rüdiger Hennig, Leitender Arzt der Sportmedizin
• Nicole Moeller, Leitung Physiotherapie

Im Anschluss beantworten wir gerne Ihre Fragen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos; eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Examensfeier am SRH-Klinikum Sigmaringen: 
18 neue Pflegefachkräfte starten in den Beruf
Mit einer festlichen Examensfeier wurden 18 Absolvent:innen der 
SRH Berufsfachschule für Pflege am SRH Klinikum Sigmaringen in 
ihr Berufsleben verabschiedet. Neben emotionalen Reden, Rückbli-
cken und Dankesworten prägten vor allem Stolz, Freude und große 
Wertschätzung diesen besonderen Moment.

Drei Jahre intensiver Ausbildung liegen hinter den Absolvent:innen – 
Jahre voller Praxiserfahrungen, Lernphasen, Prüfungen und persönli-
chem Wachstum. Der Erfolg kann sich sehen lassen: Mit einem Durch-
schnitt von 2,0 in der Praxis, 2,5 in der Theorie und 2,5 in der mündlichen 
Prüfung haben die neuen Pflegefachkräfte eine starke Gesamtleistung 
gezeigt. Besonders erfreulich: Mehrere von ihnen erreichten sogar die 
Bestnote 1,0.

Schulleiterin Daniela Eichelmann gratulierte herzlich und hob die gesell-
schaftliche Bedeutung des Pflegeberufs hervor: „Pflege ist weit mehr als 
Technik und Wissen. Sie erfordert Haltung, Menschlichkeit und Empa-
thie. Genau das haben unsere Absolvent:innen in ihrer Ausbildung be-
wiesen.“
 
Rückblick auf drei bewegte Ausbildungsjahre
Für einen besonderen Höhepunkt sorgte Kursleiterin Anja Brzoska-
Müller. In ihrer bildhaften Rede verglich sie die Ausbildungszeit mit einer 
Zugreise: Vom Einstieg im Oktober 2022 über zahlreiche Lernstationen 
und Praxisphasen bis zu den Prüfungen, die den letzten Halt darstellten. 
Mit ihrem kompakten Rückblick „3 Jahre in 3 Minuten“ brachte sie die 
Höhepunkte, Herausforderungen und persönlichen Entwicklungen der 
Ausbildung eindrucksvoll auf den Punkt.
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Dank und gegenseitige Wertschätzung
Im Namen der Absolvent:innen bedankte sich Nicole Westhauser 
bei Lehrkräften, Praxisanleiterinnen, Pflegedirektion sowie bei Fa-
milien und Freunden für deren Unterstützung. Ihre Botschaft an die 
Mitabsolvent:innen lautete: „Glaubt an euch, ihr seid spitze.“ Als Zeichen 
der Dankbarkeit überreichte der Kurs Blumen an die Lehrenden sowie 
ein besonderes Abschiedsgeschenk an die Schule: zwei Holzband-
schaukeln für das Außengelände, die in Pausen als Ort der Erholung 
dienen sollen.
 
Zeugnisübergabe mit Symbolcharakter
Neben den Examensunterlagen erhielten die Absolvent:innen auch per-
sönliche Erinnerungsstücke: ein gemeinsames Abschlussfoto sowie eine 
mit Namen und Datum gravierte Verbandsschere – ein Symbol für Präzi-
sion, Verantwortung und den besonderen Zusammenhalt im Pflegeberuf.
 
Empfang und Ausblick auf den Berufsstart
Nach der offiziellen Feier stießen Absolvent:innen, Angehörige, Lehrkräf-
te und Praxisanleiter:innen bei Sekt und Fingerfood auf den Erfolg an.
Für die frisch Examinierten beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt: Die 
SRH Kliniken freuen sich, die Absolvent:innen ab sofort im Team begrü-
ßen zu dürfen – in ihrer neuen blauen Dienstkleidung, die für ihren Start 
als examinierte Pflegefachkräfte steht.
Mit Engagement, Fachwissen und Menschlichkeit werden die neuen 
Pflegefachfrauen und -männer künftig eine unverzichtbare Rolle in der 
Versorgung der Patientinnen und Patienten am SRH Klinikum Sigmarin-
gen übernehmen. Herzlichen Glückwunsch & herzlich willkommen!
 
Die erfolgreichen Absolvent:innen: Havva Aday, Pia Failer, Miriam 
Fischer, Marlen Fonhoue, Leonie Gruber, Anja Hallinan, Michelle 
Henes, Lina Kirchgässler, Silvia Kropf, Diego Manansero, Jaqueli-
ne Narlinski, Ronja Pöschel, Verena Riegger, Viktoria Stamp, Evelin 
Simon, Dative Uwambazimana, Noemi Weidenbruch, Nicole West-
hauser
 

Caritasverband Sigmaringen�  

 
Informationsveranstaltung für werdende Eltern�
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. bietet in 
Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Geburtshilfe, eine 
Informationsveranstaltung an zu Themen und Fragen für werdende El-
tern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der Elternzeit, dem Eltern- und 
Kindergeld? Was muss wann und wie beantragt werden?
Wann:		 Mittwoch, 17.09.2025 um 19:00 Uhr
Wo:		 SRH Klinik Sigmaringen
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail an schwangerschaftsberatung@
caritas-sigmaringen.de oder telefonisch bei Frau Braun, Tel.: 07571 
7301-12 ist erwünscht. Gerne können Sie telefonisch weitere Informatio-
nen zu der Veranstaltung erhalten.
 

Caritassonntag am 28.09.2025
wirft einen Blick auf das „Älterwerden“Das Thema „Älterwerden“ 
geht uns alle an. Jeder Mensch wird von Tag zu Tag älter und jeder wirft 
hierbei seinen eigenen Blick auf das Thema „Älterwerden“ bzw. seine 
Vorstellungen zum Leben im Alter. Das Älterwerden ist mit Herausforde-
rungen und mit Chancen verbunden.
Der diesjährige Caritassonntag am 28.09.2025 organisiert vom Caritas-
verband Sigmaringen möchte in Anlehnung an die Jahreskampagne „Ca-
ritas öffnet Türen“ genau dieses Thema aufgreifen und an dem Tag den 
Blick auf das Älter werden werfen.
Der Tag beginnt um 09:30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Johann, in dem das Thema bereits aufgegriffen wird. Anschließend 
findet der Caritassonntag im Fidelishaus Sigmaringen, dem Hauptsitz 
des Caritasverbandes Sigmaringen, seine Fortsetzung. Das Improvisati-
onstheater „Spieltrieb“ beschäftigt sich auf seine spielerische und humor-
volle Art mit den typischen Facetten des Älterwerdens.

Nach einem kleinen Imbiss ist die Eröffnung einer Ausstellung im Fi-
delishaus geplant. Auf drei Ebenen werden Interviews von Personen 
unterschiedlicher Altersgruppen und Funktionen darstellt mit ihren per-
sönlichen Statements zum Thema „Ein Blick auf das Älterwerden“. Auch 
Grundschulkinder unterschiedlicher Schulen haben sich im Vorfeld die-
ses Tages mit dem Thema beschäftigt und haben auf künstlerische Art 
und Weise dargestellt, wie sie sich als Kinder konkret ein Leben im Alter 
vorstellen. Die interessanten Ergebnisse werden ebenfalls bei dieser 
Ausstellung der Öffentlichkeit vorgestellt. Realisiert wird dieser Themen-
tag mit finanzieller Unterstützung durch die Erzdiözese Freiburg sowie 
des Diözesanverbandes Freiburg.
Das Orgateam des Caritasverbandes Sigmaringen freut sich auf zahl-
reiche Besucher am Caritassonntag am 28.09.2025, die eine garantiert 
abwechslungsreiche Sichtweise auf das Thema „Älterwerden“ und viel 
Raum für Gespräche erwartet.

 
Gesprächsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz trifft sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz trifft 
sich am Montag, 15. September 2025 von 10-11.30 Uhr im Karls Hotel in 
Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herzlich willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und pfle-
gende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat Sigmarin-
gen-Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden Angehörigen haben die 
Möglichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum Umgang mit dem de-
menzkranken Menschen zu erhalten.
Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen,
Frau Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32
 

1. Meßkircher Weinfest  
am 13. und 14. September im Schlossinnenhof 
Anläßlich seines 33jährigen Bestehens lädt der Firlefanz Club Meß-
kirch zum stimmungsvollen Weinfest im Schlossinnenhof ein. Inmitten 
der historischen Kulisse erwartet die Gäste ein Wochenende voller Mu-
sik, Genuss und Geselligkeit. Vier Weingüter aus Baden-Württemberg 
präsentieren Ihre Weine.
Am Samstag, 13.09.2025 startet das Fest um 17.30 Uhr. Ab 19.00 Uhr 
sorgt die Constantin-Band für Live-Musik, anschließend Stimmung mit 
DJ. Der Eintritt beträgt 8 € inkl. Weinglas.
Der Sonntag, 14.09.2025, beginnt um 10.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst im Innenhof. Danach unterhält die Stadtkapelle Meßkirch, 
bevor ab 14.00 Uhr Songwriter und Musiker Valentin Koch für musikali-
sche Höhepunkte sorgt. Eintritt frei!
Kulinarisch warten Dinnete, Kässpätzle, Schnitzel, Apfelküchle und vie-
les mehr, dazu sonntags Bruzzelfleisch sowie Kaffee & Kuchen auf die 
Besucher. Edle Tropfen schenken die Weingüter Hex vom Dasenstein/
Kappelrodeck, Heilbronn, Hagnau/Bodensee sowie L. Bastian/Kai-
serstuhl aus. Rund 400 überdachte Sitzplätze sorgen dafür, dass das 
Fest bei jeder Witterung stattfinden kann. Der Firlefanz Club freut sich, 
die Gäste im festlich geschmückten und beleuchteten Schlossinnenhof 
willkommen zu heißen!
 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Laiz  
Festakt Jubiläum Wiedergründung „75 Jahre OG Laiz“
So., 21.09.2025, Sigmaringen-Laiz
Einladung Wandertreffen und Festakt
aus Anlass der 75-jährigen Wiedergründung der Ortsgruppe Laiz
am 21.09.2025 in Laiz
Programm:
Ab 10.00 Uhr werden folgende Veranstaltungen geboten:

•		 geführte Rundwanderung in und um Laiz (ca. 1 Std.)
•		 geführte Rundwanderung bei Laiz (ca. 1,5 Std.)
•		 Besuch des Kunstmuseums „Siechenhaus“ 
		 Führung mit Mechthild Schnitzer
•		 Frühschoppen mit der Musikkapelle Laiz
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Ab 11.30 Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen.
Festakt: um 14.00 Uhr in der Turn- und Festhalle, Laiz
•		 Begrüßung durch den Vorsitzenden der Ortsgruppe Laiz, Karl Sprißler
•		 Begrüßung durch den Gauobmann Claus Bayer
•		 Grußwort von Herrn Bürgermeister Dr. Marcus Ehm
•		 Grußwort von Herrn Ortsvorsteher Wolfgang Querner
•		 Festrede von Winfried Kretschmann, Ministerpräsident
•		 Baden-Württemberg, Mitglied der Ortsgruppe Laiz.

Die Ortsgruppe Laiz freut sich auf viele Besucher aus Nah und Fern
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Das Dystonie-Selbsthilfegruppe nimmt am „Tag der Selbsthilfe“, 
am Dienstag, 16. September 2025 von 14 - 17 Uhr 
im Landratsamt Friedrichshafen im Glärnischsaal (Raum G 401) teil.
Sie können sich dort über die Selbsthilfe informieren und erhalten Infos, 
wie die Gruppen arbeiten und wie die Unterstützung der Gruppenmitglie-
der dadurch zustande kommt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt für Dystoniebetroffene und Angehörige: Annette Daiber, 
Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
 

Kath. Kirchengemeinde Meßkirch-Sauldorf
Meßkircher Orgelherbst
Im Zuge der neuen Orgel in St. Martins gibt es in diesem Jahr erstmals 
als Konzertreihe den „Meßkircher Orgelherbst“ mit 3 Orgelkonzerten:
 
Sonntag, 28. Septembern, 18.00 Uhr
Orgel: Christa Wetter (Karlsruhe)
 
Sonntag, 05. Oktober, 18.00 Uhr
Orgel: Martin Weber (Konstanz)
 
Sonntag, 12. Oktober, 18.00 Uhr
Orgel: Bernard Sanders (Tuttlingen)

Der Eintritt ist bei allen 3 Veranstaltungen frei - Spenden für die Finanzie-
rung der neuen Orgel sind herzlich willkommen.
 

Räuberbahn  
Es wird Herbst im Räuberland …
	 ·	13. September: Saisonfinale der Bürgerbahn
	 ·	14. September: Musikspaß mit Frau Dorle und Herrn Peter
	 ·	14. September: Tag des Denkmals Pfullendorf
	 ·	21. September: Tag der Schiene - Freie Fahrt auf der Räuberbahn

Samstag, 13. September: Saisonfinale der Bürgerbahn
Die Samstags-Fahrsaison der ehrenamtlich geführten Bürgerbahn zwi-
schen Altshausen und Pfullendorf endet an diesem Tag. Nutzen Sie 
diesen Tag nochmals um sich an einem Samstag auf der malerischen 
Räuberbahn von ehrenamtlichen Eisenbahnern durchs Räuberlang 
chauffieren zu lassen. Wie wäre es nochmal mit einer Fahrt zum Ein-
kaufs- oder Stadtbummel…
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!
Ganz in die Winterruhe fallen wir aber noch nicht. An den Sonntagen 
28. Oktober und 2. November verlängern wir die Räuberbahnsaison auf 
unserer Eisenbahn und am 18. November fahren wir extra zur Modellei-
senbahnausstellung des MEC Pfullendorf.

Sonntag, 14. September: Musikspaß mit Frau Dorle und Herrn Peter
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Sommer im Städtle“ erwartet Sie ein 
buntes Konzert sowohl mit echten Klassikern als auch moderner Musik.
Sängerin und Geigerin Dorle Ferber und Gitarrist Peter Remmele sind 
studierte, mit vielen musikalischen Wassern gewaschene Musikerper-
sönlichkeiten und bringen zusammen wohl so einiges mehr als 100 Jah-
re Bühnenerfahrung mit.

Kommen Sie mit auf eine musikalisch abwechslungsreiche Reise und 
lauschen Sie, wenn die Musiker ihre Erfahrungen mit Rock, Songwriter-
Songs, Blues-Klassikern und Jazz auch mal augenzwinkernd einfließen 
lassen. Songs von Joni Mitchell, Richard Thompson, Janis Joplin, Patti 
Smith, den Rolling Stones, Beatles, Lou Reed oder aus Ferbers eige-
ner Feder werden mit eigenem Klangbild zu hören sein. Lassen Sie sich 
überraschen, die beiden tun das auch und freuen sich darauf!
11:00 Uhr, Städtische Galerie „Alter Löwen“
Pfarrhofgasse 21, 88630 Pfullendorf
Die Räuberbahn bringt Sie mit ihrem ersten Zug bequem und sicher zu 
dieser Veranstaltung (Ankunft 10:10 Uhr Pfullendorf-Stadtgarten)
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
 
Sonntag, 14. September: Tag des Denkmals
Ihre Chance, das Obertor auf eigene Faust zu erkunden, die Aussicht 
über die Stadt zu genießen und einen Blick in die Spitalkapelle zu wer-
fen. Auch die Pfullendorfer Museen können besucht werden.
Am 14. September öffnet das Obertor in Pfullendorf von 10:00 – 16:00 Uhr 
seine Pforte für neugierige Augen. Jeder kann während des Zeitfensters hi-
nauf ins Tor und die historische Doppeltoranlage erkunden. Vom 38 Meter 
hohen Beobachtungsturm haben Sie einen tollen Ausblick über die Stadt. 
Eine Gästeführerin steht Ihnen als Ansprechpartnerin vor Ort zur Verfügung.
Das Obertor ist das letzte noch erhaltene Tor von ehemals vier Stadtto-
ren. Im 13. Jahrhundert wurde mit dem Bau begonnen, die jetzige Ge-
stalt hat es jedoch erst 1505 erhalten.
Zeitgleich sind von 10:00 - 16:00 Uhr die Pfullendorfer Museen, das 
Bindhaus (Heimat- und Handwerkermuseum) & das Alte Haus (Mu-
seum der Stadtgeschichte), geöffnet.
Als besonderes Highlight wird von 13:00 - 15:00 Uhr auch die Spitalka-
pelle geöffnet sein. Sie befindet sich direkt neben dem Obertor – unmit-
telbar an das frühere Spital der Stadt und heutige städtische Alten- und 
Pflegeheim angebaut. Sie wird auch Zehnthofkapelle genannt und ist 
sonst nur im Rahmen von Führungen zugänglich. Eine Besonderheit ist 
der Schreinaltar mit der Darstellung der Anbetung des Kindes durch die 
„Drei Weisen aus dem Morgenland“.
In der städtischen Galerie „Alter Löwen“ wird von 10:00 - 16:00 Uhr die 
neue Dauerausstellung der Kunstspülkästen zu sehen sein.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! Die Veranstaltung ist 
kostenfrei.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
 
Sonntag, 21. September: Tag der Schiene: 
Freie Fahrt auf Räuberbahn und Moorbahn
Zum Tag der Schiene am So., 21. Sept., ist die Mitfahrt in den Freizeit-
bahnen der Räuberbahn (und der Moorbahn von Aulendorf nach Bad 
Wurzach) kostenlos – aber nicht umsonst
Infos zu weiteren Veranstaltungen des bundesweit zelebrierten Tags der 
Schiene: www.tag-der-schiene.de
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
 
 
Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau

Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlingen startet 
mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullendorf, und von dort weiter 
mit dem Regiobus 500.

An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee (Umstieg in 
Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Friedrichshafen das Flair 
des Bodensees mit Straßencafés und Restaurants direkt am Wasser. 
Falls das Wetter eine Tretboot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein 
Besuch im Zeppelin-Museum an.

Nach Ulm
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der Donau lohnt 
allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räuberbahn-Anschluss in 
Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen und bestaunen Sie das Ulmer 
Münster.
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Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besuchen. Oder 
in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafenpromenade beobach-
ten, evtl. bei einem leckeren Kuchen? Oder doch lieber die historische 
Altstadt und den mindestens genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof 
besichtigen? Mit der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf 
die Insel.
 
Voranzeige: Sonntag, 26. Oktober
Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk? Was 
ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug kein Lenkrad? 
Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die Ei-
senbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei sind es 
ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, damit ein Zug 
überhaupt fahren kann.
Wir bieten Kindern die Möglichkeit, einmal in die Welt der Eisenbahn 
hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglichkeit, mal dem Lokführer 
über die Schultern schauen. Außerdem schauen wir ein Stellwerk von 
innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie das An-
meldeformular finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstal-
tungen/
Außerdem immer sonntags: 
Ausstellung 150 Jahre Bahn von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwischen 
Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonderausstellung im 
Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und Abstieg der 
Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für die aufstrebende 
Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 
bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pfullendorf, 07552 – 
251131 angefragt werden.
 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen 
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automaten und 
in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – Sig-
maringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in Richtung 
Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum Räu-
berbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten 
die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Über-
lingen.

Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung  
Meisterfeier und Erntedankfest
Der VLF-Kreisverband Sigmaringen veranstaltet am 12. Oktober 2025 
seine traditionelle Erntedankfeier und ehrt die Landwirtschaftsmeister 
und Hauswirtschaftsmeisterinnen des Jahrgangs 1975 mit den goldenen 
Meisterbriefen.
Die Feier beginnt mit einem geistlichen Impuls und wird musikalisch 
begleitet. Außerdem unterhält Friedel Kehrer, bekannt als Bronnweiler 
Weib, die Gäste.
Die Landfrauen bieten einen Mittagstisch mit Kaffee und Kuchen an.
 
Termin: Sonntag, den 12. Oktober 2025 um 10.00 Uhr
in der Andelsbach-Halle in Denkingen
 
Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen 
(VLF) lädt alle Landwirte mit ihren Familien, Freunden und Bekannten 
herzlich ein. Gäste sind ebenfalls sehr willkommen. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Musikschule Mengen - Tag der offenen Tür  
Einladung zum Tag der offenen Tür 
Samstag, 20.09.2025, von 11.00 – 14.00 Uhr 
im Schulgebäude Ablachstraße 3
Das erwartet Sie / Euch:
	 •	Präsentation der verschiedenen Fachbereiche auf dem Schulhof / 

Schulgebäude
	 •	Instrumente ausprobieren - Beratung durch den Fachlehrer
	 •	Informationen rund um die Musikschule sowie zu Kooperationen, 		

	Ensembles, Unterrichtsmodellen für Erwachsene 
		 sowie im integrativen Bereich.

Die Schulleitung und das Kollegium der Musikschule freuen sich auf Ihr 
Kommen.
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Gemeinde Hohentengen
Landkreis Sigmaringen

Wir bieten zum 01.09.2026 eine 

Ausbildungsstelle zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Die vollständige Stellenausschreibung sowie die Kontaktdaten für wei-
tere Auskünfte finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Hohen-
tengen unter https://www.hohentengen-online.de/de/aktuelles/stellen-
angebote.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 06.10.2025, einzureichen an das Bürger-
meisteramt Hohentengen, Steige 10, 88367 Hohentengen oder per 
E-Mail: info@hohentengen-online.de.
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Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 19. September von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 20. September von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0
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WIR SUCHEN 

www.caritas-sigmaringen.de/jobs

BEWIRB 
DICH HIER

in Teilzeit

  Altenpflegehelfer (m/w/d)

für unser Caritas-Zentrum St. Martin
in Meßkirch

in Teilzeit, 
Caritas-Zentrum St. Martin 
in Messkirch

Pflegehilfskraft (m/w/d)

WIR SUCHEN 

www.caritas-sigmaringen.de/jobs

BEWIRB 
DICH HIERNäheres unter 

C.-Kreutzer-Straße 10, 88605 Meßkirch
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, info@schoenebeck-druck.de

DruckereiDruckerei 
H. Schönebeck GmbH 

Liefern wir Ihnen innerhalb kürzester Zeit.
Gerne helfen wir Ihnen bei bei der Textgestaltung.

Sterbebilder • Trauerkarten • Danksagungen



Kontakt: Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Straße 6 I 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552 933 7790
info@vinzenz-pflege-ambulant.de 

AMT Schmid GmbH & Co. KG
88605 Sauldorf

jetzt bewerben  
www.amt-schmid.com>>>>

Wir entwickeln und produzieren Antriebslösungen für den wachs-
tumsstarken und krisensicheren Reha-Bereich. Mit unserer Arbeit 
geben wir Millionen Menschen weltweit mehr Bewegungsfreiheit 
durch Elektroantriebe für Rollstühle, Treppenlifte u.v.m.
Wir wachsen und stellen unbefristet ein:

CNC-Fräser Einrichter  (m/w/d)

CNC-Dreher Einrichter (m/w/d)

CNC-Fräser  Maschinenbediener  (m/w/d)

CNC-Dreher Maschinenbediener  (m/w/d)

CNC-Schleifer Einrichter m/w/d)

Controller  (m/w/d)

CNC-Maschinenbediener (m/w/d)

Herbstgartenpflege
Wir wissen was wir schneiden!

! Mit Ihrem Dauerinserat 
sind Sie bei allen voraus!
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2-spaltig

ANZEIGENPREISE
Die Anzeige soll erscheinen in:

Größe

Korrekturabzug erwünscht

Anzeigentext

Kalenderwoche:

Schwarz/Weiß Krauchenwies Meßkirch Scheer Stetten a.k.M. Straßberg Wald
Farbig

Höhe: 1-spaltig 2-spaltig

Nein Ja, an E-Mail:

Chi� re
(zuzügl. 2,50 Euro* bei Abholung, 
5,- Euro* bei Zustellung)

Anzeigentext:

Straße: Ort:

Tel.:

 Einzugsermächtigung Rechnung  Bar

Bank:

IBAN:  BIC:

Unterschrift: Datum:

Druckerei
Heinz Schönebeck  GmbH  
Conradin-Kreutzer-Str. 10 Tel. (0 75 75) 92 39-0 www.schoenebeck-druck.de
88605 Meßkirch Fax (0 75 75) 92 39-29 info@schoenebeck-druck.de

   Druckprodukte seit 1906



Deine Chance für einen unverbindlichen
Einblick in unsere Jobmöglichkeiten in
Produktion und Instandhaltung!
Do. 31. Juli 2025 von 17 - ca. 19 Uhr
Kappel 28 | 88436 Eberhardzell

INSIDE
best wood SCHNEIDER

Dein Blick hinter die Kulissen

Deine Chance für einen unverbindlichen
Einblick in unsere Jobmöglichkeiten!

Do. 25. September 2025 von 17 - ca. 19 Uhr
Industriepark 16 | 88605 Meßkirch

Jetzt Platz sichern und anmelden:
www.schneider-holz.com/schneider-inside
oder QR-Code scannen.

In der warmen Jahreszeit wird der Motor intensiv
beansprucht. Deswegen empfiehlt sich gerade jetzt ein

Ölwechsel – mit Premium-Motoröl, weil sich Qualität
auch beim Motoröl auszahlt. Filter und Öl inklusiv.

Motoröl-Wechsel Sonderpreis

19,95 €
T: 07571 72000
info@zimmermann-sig.de
www.zimmermann-sig.de
www.subaru-zimmermann.de

*

*Angebot nur für Subaru PKW

gemeinsam statt einsam

neue tagespflege-gruppe im sz mengen
Lust auf neue Kontakte?
Wir planen die Eröffnung einer neuen Tagespflege-Gruppe für 
5-6 kontaktfreudige Seniorinnen und Senioren: Gemeinsam den Tag 
in einem eigenen Bereich verbringen, freundliches Betreuungspersonal, 
gutes Essen, Möglichkeit zur Mittagsruhe, Betreuungsangebote, 
pflegerischer Versorgung, Hol- und Bringdienst.
Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Einrichtungsleitung Nicole Findeiß, Hauptstraße 119 in Mengen; Mail:
findeiss.nicole@zieglersche.de; Telefon: 07572/7607101

www.zieglersche.de

gemeinsam statt einsam

neue tagespflege-gruppe im sz mengen
Lust auf neue Kontakte?
Wir planen die Eröffnung einer neuen Tagespflege-Gruppe für 
5-6 kontaktfreudige Seniorinnen und Senioren: Gemeinsam den Tag 
in einem eigenen Bereich verbringen, freundliches Betreuungspersonal, 
gutes Essen, Möglichkeit zur Mittagsruhe, Betreuungsangebote, 
pflegerischer Versorgung, Hol- und Bringdienst.
Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Einrichtungsleitung Nicole Findeiß, Hauptstraße 119 in Mengen; Mail:
findeiss.nicole@zieglersche.de; Telefon: 07572/7607101

www.zieglersche.de

        ▪ Ultra-Präzisionsmaschinen     ▪ Metalloptik       ▪ Strahlführungssysteme  

Zerspanungsmechaniker / Dreher Metalloptik (m/w/d)
Mitarbeiter für optische Kontrolle Metalloptik (m/w/d)
Konstrukteur/ Projektingenieur Maschinenbau (m/w/d)  

Monteur für luftgelagerte Baugruppen Maschinenbau (m/w/d) 
Mechaniker/ Techniker Optikmontage (m/w/d) 

Mehr Infos unter   www.lt-ultra.com/aktuelles/karriere/
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Gado, E-Mail: olga.gado@lt-ultra.com
LT Ultra-Precision Technology GmbH 
Wiesenstrasse 9, 88634 Herdwangen-Schönach, Aftholderberg 
▪ Tel. + 49 7552/4 05 99-41 ▪ Fax + 49 7552/4 05 99-50 

Küchen sind unsere Leidenschaft
  

   
   
   

RIEDLINGEN Gammertinger Str. 25/1
07371 909050

riedlingen@kwb-kuechen.de

BAD SAULGAU Paradiesstr. 27
07581 2276

badsaulgau@kwb-kuechen.de

SO, 14. September 2025 von 13 - 17 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

TAG DER OFFENEN TÜR

Dori’s Schnitt-Kunst
Scheer, Fabrikstr. 6

Der Herbst malt die Blätter an ...
Ich würde gerne Ihre Haare anmalen.

Dienstags und Donnerstags mit Sonderangebot!

Tel.: 07572 4019195 / 0176 46176305

2026
C.-Kreutzer-Str. 10 88605 Meßkirch

Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0
anzeigen@schoenebeck-druck.de

Druckerei 
H. Schönebeck GmbH

www.schoenebeck-druck.de

Kalender
Ihre Firma Das ganze Jahr im Blick. 

Die perfekte Werbung!


